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2Gemeinde Breitengüßbach

Amtliche Bekanntmachungen
Sachgebiete im Rathaus sind 
unter folgenden Telefonnrn. und 
E-Mail-Adressen erreichbar:
Bürgermeisterin:
Frau Reinfelder................................................. Tel. 92 23-10
buergermeisterin@breitenguessbach.de
Sekretariat, Anzeigenannahme für das Mitteilungsblatt:
Frau Hatzold........................................................ Tel. 92 23-0
 gemeinde@breitenguessbach.de
Geschäftsstellenleiter, Bauleitplanung:
Herr Neubauer.................................................. Tel. 92 23-11
geschaeftsleiter@breitenguessbach.de
Kämmerei, Standesamt:
Herr Hetzel........................................................ Tel. 92 23-12
c.hetzel@breitenguessbach.de
Bauamt, Erschließung:
Frau Fichtner..................................................... Tel. 92 23-13
a.fichtner@breitenguessbach.de
Herr Trunk......................................................... Tel. 92 23-22
r.trunk@breitenguessbach.de

Kasse:
Frau Pfund......................................................... Tel. 92 23-14
k.pfund@breitenguessbach.de
Steuern, Gebühren:
Frau Geuß......................................................... Tel. 92 23-18
t.geuss@breitenguessbach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Friedhofswesen, 
Sozial- und Gewerbeamt:
Herr Senger....................................................... Tel. 92 23-16
l.senger@breitenguessbach.de
Einwohnermeldeamt, Passamt, Vereine, Hallenbele-
gung:
Herr Franz.......................................................... Tel. 92 23-15
j.franz@breitenguessbach.de
Redaktion Mitteilungsblatt, Wahlen:
Frau Dirauf......................................................... Tel. 92 23-19
l.dirauf@breitenguessbach.de

Notrufnummer außerhalb der Dienstzeit:
(Sterbefall, Wasserrohrbruch) Tel. 9223-0
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110

Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein ereignisreiches Jahr 2015 geht zu Ende. Ein Jahr, in dem wir vieles erlebt und einiges geleistet haben. Die 
Welt ganz fern aber auch unmittelbar um uns herum verändert sich schnell. Es sind glückliche und hoffnungs-
volle Momente, aber auch beklemmende Ereignisse, die uns in diesem Jahr bewegt haben.

Wir fragen uns, was das alte Jahr gebracht hat und was das neue bringen wird, für uns ganz persönlich und 
unsere Familie, aber auch für unser Umfeld und für die Gemeinde, in der wir zuhause sind.

Für letztgenanntes sage ich Ihnen gerne, es war beeindruckend, mit welcher Intensität Sie sich in den vielen 
Veranstaltungen und Aktionstagen, sei es zum Thema Bahnausbau oder zum integrierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzept (ISEK) eingebracht haben. Es freut mich, dass Sie die Entwicklung unserer Gemeinde Brei-
tengüßbach mit großem Interesse begleiten und mitgestalten. Ich freue mich auf unseren gemeinsamen Weg.

Mit 2016 folgt ein neues Jahr mit neuen Herausforderungen. Zeit, danke zu sagen.
Ihnen allen, die sich in gemeinnützigen Organisationen, in den Kirchen, Vereinen und Feuerwehren oder eigeni-
nitiativ in unsere Gemeinde einbringen und somit für ein starkes Gemeinwesen eintreten in dem sich alle Gene-
rationen wohlfühlen. Jede und jeder Einzelne von Ihnen trägt dazu bei, dass wir unsere Gemeinde Breitengüß-
bach lebendig und lebenswert erfahren. Bitte nehmen Sie Ihr Engagement unvermindert mit ins neue Jahr.

Wir, der Gemeinderat, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Breitengüßbach und ich persön-
lich, wünschen Ihnen eine friedliche Weihnachtszeit und für das neue Jahr Gesundheit, Kraft und die Gabe, 
sich auch über die kleinen Dinge des Lebens zu freuen.

Ihre
Sigrid Reinfelder, Erste Bürgermeisterin
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Informationen über die Ausgabe 
des nächsten Mitteilungsblattes
Anzeigenschluss für die Februarausgabe:
Montag, 18. Januar 2016
Erscheinungstermin der Februarausgabe:
Montag, 1. Februar 2016

Anzeigenannahme für Nachrichten von Behörden, Ver-
einsnachrichten und Veranstaltungen: Frau Dirauf
Anzeigenannahme für Kleinanzeigen, Danksagungen 
und Werbung: Frau Hatzold
Werbunganzeigen können folgende Größen aufweisen:
In Spaltenbreite (90 mm) können die Höhen 30, 60, 130 
oder 260 mm betragen.
In Seitenbreite (185 mm) sind Höhen von 30, 60 und 
130 mm oder ganze Seite möglich.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am
Donnerstag, 21.01.2016 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
Die Tagesordnung wird fünf Tage vorher an den Amtsta-
feln bekannt gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung
Grundsteuer 2016
In der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze bei 
den Realsteuern (Hebesatzsatzung) der Gemeinde Brei-
tengüßbach vom 14.11.2014 wurden die Hebesätze ab 
dem 01.01.2015 einheitlich auf 350 v. H. für die Grund-
steuer A und B festgesetzt.
Gegenüber dem Kalenderjahr 2015 ist keine Änderung 
eingetreten, so dass auf die Erteilung von Grundsteuer-
bescheiden für das Kalenderjahr 2016 verzichtet wird.
Für die Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage 
(Messbeträge) sich seit dem letzten Bescheid nicht geän-
dert hat, wird deshalb auch diese öffentliche Bekanntma-
chung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 
07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I S. 965) die Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2016 in der zuletzt für das Kalender-
jahr 2015 veranschlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2016 wird mit den zuletzt festgesetz-
ten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. 
Mai, 15 August und 15. November 2016 fällig. Für Steu-
erpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 der 
Grundsteuergesetze Gebrauch gemacht haben, wird die 
Grundsteuer 2016 in einem Betrag fällig (zum 01.07.2016). 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), 
werden Änderungsbescheide erteilt. Mit dem Tage der 
vorstehenden öffentlichen Bekanntmachung für die Steu-
erfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von 
einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu 
laufen beginnt, durch Widerspruch bei der Gemeinde 
angefochten werden.
Breitengüßbach, 21. Dezember 2015
gez.
R e i n f e l d e r
Erste Bürgermeisterin

Wasser / Kanal
Zum 15. Februar 2016 sind die Zahlungen für das IV. 
Quartal 2015 fällig.
Es wird kein Abgabebescheid mehr versandt.
Die Barzahler bitten wir, die Einzahlung auf Grund des 
erhaltenen Abrechnungsbescheides 2015 vorzunehmen.

Gewerbesteuer
In der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze bei 
den Realsteuern (Hebesatzsatzung) der Gemeinde Brei-
tengüßbach vom 14.11.2014 wurde der Hebesatz ab dem 
01.01.2015 auf 350 v. H. für die Gewerbesteuer festgesetzt.
Zum 15. Februar 2016 sind die Vorauszahlungen für das I. 
Quartal 2016, entsprechend dem Gewerbesteuer-Voraus-
zahlungsbescheid, zur Zahlung fällig.
Wir bitten um pünktliche Einzahlung, da bei Zahlungsver-
zug die gesetzlichen Zuschläge verrechnet werden.
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Informationen zum Bahnausbau
Beginn der Baumaßnahmen und Ansprechpartner
Der Bahnausbau hat begonnen. In der Zeit vom 11.01. bis 
04.09.2016 erfolgt die Streckenstilllegung und die anste-
henden Baumaßnahmen werden sich auf diesen Zeitraum 
konzentrieren.

Im Zeitraum zwischen dem 12.01.2016 und 18.01.2016 wer-
den die bestehende Oberleitungsanlage und Gleise der 
Bahnlinie im Bereich zwischen Kemmern und Zapfendorf 
und somit auch im Gemeindegebiet von Breitengüßbach 
zurückgebaut. Diese Arbeiten finden in Tag- und Nacht-
schichten statt. Mit Beeinträchtigungen durch Schallimmis-
sion durch die stattfindenden Bauarbeiten ist zu rechnen.

Die Powerpoint-Präsentation der Informationsveranstal-
tung der Deutschen Bahn vom 08.12.2015 finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde www.breitenguessbach.de 
unter dem Punkt „Leben“ „VDE 8.1“.
Die Vertreter der DB teilten bei der Veranstaltung mit, 
dass hinsichtlich der Beweissicherung von Anwesen an 
Gemeindestraßen die als Baustraßen dienen, gerne die 
hierfür zuständigen Personen kontaktiert werden können.
Ferner hat die DB daraufhin veranlasst, dass die Gutach-
ten zum passiven Schallschutz beschleunigt werden.

Folgende Ansprechpartner stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung:
Schallmaßnahme: 	 Herr Burkhard Schneider
	 Tel. 09544 986 2019
Beweissicherung etc.: 	 Herr Jörg Börries
	 Tel. 09544 986 2011, 2012
Ordnung und Sauberkeit: 	 Herr Dieter Hilbig
	 Tel. 09544 2021

Weitere Ansprechpartner
Allgemeine Fragen:
DB Informationspunkt VDE8 Breitengüßbach
Bahnhofstraße, 96149 Breitengüßbach
Telefon: 09544 9838414
E-Mail: infopunkt-vde8.1@t-online.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 12–19 Uhr
Lärmschutztechnische Fragen:
Herr Dipl.-Ing. (FH) Florian Holzinger
IFB Eigenschenk GmbH
über Herrn Dipl.-Ing. Jörg Börries
Tel. 09544 986 2011

Selbstverständlich sind wir auch in der Gemeinde Brei-
tengüßbach für Sie als Ansprechpartner da.
Kontaktdaten: Stefan Neubauer, Tel. 09544-9223-11,
E-Mail: geschaeftsleiter@breitenguessbach.de zu den 
Dienstzeiten im Rathaus.

Alle aktuellen Nachrichten die wir zum Bahnausbau von 
der DB bzw. der bauausführenden Firma Leonhard Weiss 
GmbH & Co. KG erhalten, werden wir auf der Internet-
seite der Gemeinde Breitengüßbach laufend veröffentli-
chen.

Verlegung der Bushaltestelle
für den öffentlichen Personennahverkehr - Fahrtrichtung 
Bamberg
Ab 11.01.2016 bis voraussichtlich 04.09.2016 wird auf 
Grund des Bahnausbaues kein Zugverkehr zwischen Bad 
Staffelstein und Hallstadt sowie zwischen Ebern und Hall-
stadt stattfinden.
Sämtlicher Personennahverkehr einschließlich der Schü-
lerbeförderung wird mit Bussen erfolgen.
In Abstimmung mit der Deutschen Bahn und der agilis 
wird die Bushaltestelle Fahrtrichtung Bamberg aus Grün-
den der Verkehrssicherheit und der Parkmöglichkeiten 
in die Ortsmitte, Bamberger Straße, in die Parkeinbuch-
tung vor der Pfarrkirche St. Leonhard verlegt.
Die dort bisher vorhandenen Kurzzeitparkplätze können 
demzufolge in dieser Zeit nicht mehr vollständig genutzt 
werden.
Die Gemeinde verweist auf die vorhandenen Parkmög-
lichkeiten auf dem Festplatz zwischen Bachgasse und 
Bühlstraße, die gebührenfrei zur Verfügung stehen.

Bürgersprechstunden 
mit der Ersten Bürgermeisterin 
Sigrid Reinfelder
Kinder und Jugendliche sind ebenfalls herzlich willkommen.
Natürlich bin ich auch zwischen diesen Terminen gerne 
für Sie da! Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Breitengüßbach (von 18:00 – 20:00 Uhr)
(jeden 1. Donnerstag im Monat im Rathaus, Zimmer 6)
nächster Termin: 07.01.2016

Unteroberndorf (von 18:00 – 19:00 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus,
im Feuerwehrhaus)
nächster Termin (ausnahmsweise): 11.01.2016

Zückshut (von 17:30 – 18:30 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus,
im Feuerwehrhaus)
nächster Termin: 01.02.2016

Hohengüßbach (von 18:30 -19:30 Uhr)
(jeden 1. Montag im zweimonatigen Rhythmus,
alte Schule)
nächster Termin: 01.02.2016

Müllabfuhrtermine
Montag, 	  21. Dezember, 	  Biotonne
Mittwoch, 	  30. Dezember, 	  Restmüll
Donnerstag, 	 7. Januar, 	  Biotonne
Dienstag, 	  12. Januar, 	  Papier
Mittwoch, 	  13. Januar, 	  Restmüll u. Gelber Sack
Mittwoch, 	  20. Januar, 	  Biotonne
Mittwoch, 	  27. Januar, 	  Restmüll
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Öffnungszeiten am Wertstoffhof
Winterzeit:
Dienstag: 	  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag: 	  13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag: 	  10:00 bis 14:00 Uhr

Heilig Abend: 	  geschlossen
Silvester: 	  13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet

Bitte beachten Sie folgende Mengenbeschränkungen:
Grüngut: Einachsiger Pkw-Anhänger ohne Aufbau. Bei 
größeren Mengen steht der Kompostplatz der LAKOM 
in Scheßlitz nach Absprache mit dem Betreiber (Tel. 
09542/8090) und der Firma Eichhorn, Rheinstraße, Bam-
berg (hier sind 2 m3 Grüngut pro Öffnungstag kostenlos) 
zur Verfügung.
Bauschutt: Maximal 1⁄2 m3 pro Öffnungstag. Für größere 
Bauschuttmengen gibt es im Landkreis Bamberg ver-
schiedene Verwertungsanlagen. Bitte fragen Sie bei der 
Abfallberatung des Landkreises nach, Tel. 0951/85 706 
oder
85 708.
Die Bediensteten des Wertstoffhofes sind berechtigt, 
Anlieferer abzuweisen, falls die Bedingungen der Benut-
zungsordnung nicht erfüllt sind.

Entsorgung von Erdaushub
Das Landratsamt Bamberg, Abfallwirtschaft, gibt unter 
Tel. 0951-85706 oder Tel. 0951-85708 Auskunft über die 
Entsorgungsmöglichkeit.

Entsorgung der Christbäume
Die Gemeinde Breitengüßbach macht darauf aufmerk-
sam, dass die abgeschmückten Christbäume über den 
Wertstoffhof Breitengüßbach zu den festgelegten Öff-
nungszeiten entsorgt werden können.
Dabei sind die Regelungen für Grüngutabfälle, die die 
Größe auf maximal 2,00 m einschränken, zu beachten.
Die Jugend Breitengüßbach bietet an, am 09.01.2016 
ausgediente Weihnachtsbäume aus dem Gemeindege-
biet vor den Häusern abzuholen. Telefonische Anmel-
dung ist notwendig. Informationen dazu finden Sie in die-
sem Mitteilungsblatt auf der Jugendseite.

Containerstellplätze
Die Gemeinde Breitengüßbach macht darauf aufmerk-
sam, dass an den Containerstellplätzen nur Flaschen, 
Dosen und Altkleider über die dort stehenden Container 
entsorgt werden können.
Für die Entsorgung von anderem Müll sind die Contai-
nerplätze nicht nutzbar. Wenn dort Müll abgelagert oder 
entsorgt wird, liegt eine Ordnungswidrigkeit nach dem 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz vor, die durch die 
Gemeinde zur Anzeige gebracht wird.

Termine für die 
Reinigung der Ortsstraßen
14./15. und 28./29. Januar

TÜV für landwirtschaftliche 
Fahrzeuge
Termin: 	  Freitag, 8. Januar 2016
Zeit: 	  15:00 bis 15:30 Uhr
Ort: 	  Bauhof, Am Klingen

Wasserwerte der FWO 
letzte Probenahme 19.10.2015
Die Analyse der Wasseruntersuchung FWO kann im Rat-
haus, Zimmer 10, eingesehen werden. Das Wasser liegt 
nach dem Waschmittelgesetz vom 05.03.1987 im Härte-
bereich weich, Wasserhärtewert °dH = 6,4, mmol/l = 1,14.

Fischereierlaubnisscheine
Der Gemeinde Breitengüßbach stehen für das Jahr 
2016 für den Baggersee 10 Fischereierlaubnisscheine für 
Erwachsene und Jugendliche zur Verfügung.
Bei der Vergabe werden Bewerber bevorzugt, die bisher 
noch nicht berücksichtigt wurden.
Interessenten werden gebeten, Anträge für Fischereier-
laubnisscheine bis zum 29.01.2016 bei der Gemeindever-
waltung, Herrn Senger, Zimmer 3, einzureichen.
Wir weisen darauf hin, dass die Fanglisten 2015 unverzüg-
lich der Gemeinde oder dem Sportfischereiverein Bam-
berg zurückzugeben sind, andernfalls könnte die Erlaub-
nis zur Erteilung von Fischereierlaubnisscheinen durch 
das Landratsamt entzogen werden.

Hundeanleinverordnung
Aus gegebener Veranlassung weist die Gemeinde Brei-
tengüßbach auf die Bestimmungen der Hundeanleinver-
ordnung hin, wonach Hunde mit einer Schulterhöhe von 
mindestens 50 cm und Kampfhunde auf allen öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen innerhalb der Ortschaften 
anzuleinen sind.
Abgesehen davon ist jeder Hund, der evtl. nicht ange-
leint ist, jederzeit unter Aufsicht und Kontrolle zu halten.
Des Weiteren ist anzumerken, dass jeder Hundehalter 
für das Verhalten seines Hundes verantwortlich ist. Das 
bedeutet, dass auch kleine Hunde anzuleinen sind, wenn 
das Verhalten des Hundes aus Gründen der Sicherheit 
dies erforderlich macht.

Fundsache
1 Regenschirm, VR-Bank
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Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates vom 
24.11.2015 (Auszug)
TOP 02 öffentlich
Genehmigung eines Dienstleistungsvertrages zur kom-
munalen Jugendarbeit zwischen der Gemeinde Breiten-
güßbach und dem Verein iSo - Innovative Sozialarbeit 
e.V., Geisfelder Str. 14, 96050 Bamberg

Sachverhalt:
Der Verein iSo - Innovative Sozialarbeit e.V., Geisfelder 
Str. 14, 96050 Bamberg, organisiert in Abstimmung mit 
der Gemeinde Breitengüßbach bereits seit 01.05.2014 
die kommunale Jugendarbeit im Ortsteil Zückshut.
In Anlehnung an das bisherige Engagement des Vereines 
soll dessen Aufgabenbereich in Abstimmung mit dem 
Jugendsprecherrat und den Jugendbeauftragten ab dem 
01.01.2016 auf das gesamte Gemeindegebiet erweitert 
werden.
Im Rahmen des Kooperationsprojektes JAM – Jugend-
arbeitsmodell, das den Anforderungen des Jugendhilfe-
planes des Landkreises Bamberg entspricht, soll die kom-
munale und offene Jugendarbeit im Gemeindegebiet 
weiter gefördert werden.
Konzeptionelle Grundlage des Kooperationsprojektes ist 
es dabei, bestehende Strukturen in der Jugendarbeit zu 
unterstützen, zu fördern und professionell zu begleiten.
Für die Erweiterung des Tätigkeitsauftrages ist der 
Abschluss eines neuen Dienstleistungsvertrages nötig, 
der die bisher geltenden Vertragsvereinbarungen hinfäl-
lig werden lässt.
Vorgelegt wird ein Dienstleistungsvertrag für die Dauer 
von drei Jahren ab dem 01.01.2016 mit einem Stundenvo-
lumen von rund 790 Arbeitsstunden (Stellenvolumen ca. 
50% einer Vollzeitstelle, Sozialpädagoge/in o. vgl.).
Die vorgelegte Kalkulation sieht Gesamtkosten in Höhe 
von rund 31.800,- €/Jahr vor. Dabei sind die angesetzten 
Personalkosten im ersten Jahr zu 30% (mögl. Förderung: 
ca. 8.400,-€), im zweiten Jahr zu 20% (mögl. Förderung: 
ca. 5.600,- €) und ab dem dritten Jahr zu 10% jährlich (ca. 
2.800,- €) degressiv förderfähig (Förderung durch den 
Landkreis Bamberg).
Herr Gerstner war anwesend und erläuterte das Konzept.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, mit dem Verein iSo - Inno-
vative Sozialarbeit e.V., Geisfelder Str. 14, 96050 Bam-
berg, einen Dienstleistungsvertrag über die kommunale 
Jugendarbeit ab dem 01.03.2016 abzuschließen, insofern 
die Förderung durch den Landkreis erfolgt. Der Vertrag 
ist Bestandteil dieses Beschlusses. Die notwendigen 
Haushaltsmittel werden mit der Haushaltssatzung 2016 
bereitgestellt.
Folgende Punkte werden ergänzt:
•	 Das Vertragsverhältnis beginnt am 01.03.2016 und 

beträgt drei Jahre.

•	 Im Rahmen des jährlichen Berichtswesens werden in 
Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat die Bedarfsla-
gen in der Jugendarbeit entsprechen der Darlegung 
im Bericht eingeschätzt und bewertet. Infolgedessen 
wird über die Form und den Umfang der Weiterfüh-
rung der Zusammenarbeit einvernehmlich entschie-
den.

•	 Anleitung der FSJ-Kraft bei den anstehenden Aufga-
ben in der Jugendarbeit sowie Akquise zur Besetzung 
der Stelle.

•	 Begleitung und Unterstützung von bestehenden 
bzw. initiierten Angeboten, insbesondere Stärkung 
der Eigenverantwortung der Jugendlichen (z. B. im 
Jugendforum)

Abstimmungsergebnis:  13 : 1

TOP 06 öffentlich
Breitbandausbau
- Grundsatzbeschluss über das vorläufige Erschließungs-
gebiet und die Ausbaumethode

Sachverhalt:
Nachdem das erste Verfahren aufgrund einer nach-
träglichen Meldung zum eigenwirtschaftlichen Ausbau 
abgebrochen werden musste, wurde ein neues Verfah-
ren gestartet. Die Phase der Markterkundung ist vorbei 
und das Ergebnis liegt nun vor. Aufgrund der bereits 
vorhandenen Versorgung und dem angebotenen eigen-
wirtschaftlichen Ausbau sind nur noch wenige ausbau-
fähige Bereiche übrig. Diese möglichen Erschließungs-
gebiete befinden sich in Unteroberndorf, Zückshut und 
Leimershof. Der Gemeinderat muss nun einen Beschluss 
über den Ausbauumfang fassen, damit mit dem Aus-
bauverfahren begonnen werden kann. Das wird voraus-
sichtlich ca. Ende November geschehen. Wenn das 
Auswahlverfahren beendet ist, werden die Angebote aus-
gewertet und der Gemeinderat beschließt eine vorläufige 
Auswahl ca. Ende Februar / Anfang März 2016. Danach 
muss der Förderantrag gestellt werden. Mit einem vor-
läufigen Maßnahmenbeginn ist ca. Anfang / Mitte April 
2016 zu rechnen. Nach Unterschrift des entsprechenden 
Kooperationsvertrages beginnt die Ausführungsfrist für 
den Netzbetreiber (in der Regel 12 Monate). Mit einem 
betriebsbereiten Breitbandnetz ist damit ab ca. Anfang 
2017 zu rechnen.
Bisher war geplant die vorhandenen Kabelverzweiger zu 
ergänzen bzw. aufzurüsten um eine Verbesserung der 
Geschwindigkeit zu erreichen. Bei der Erstellung der 
Unterlagen zum Auswahlverfahren hat Herr Gebhardt von 
Büro IK-T nun festgestellt, dass ein Glasfaserausbau für 
die restlichen Erschließungsgebiete machbar wäre. Bei 
einem Ausbau der Ortsteile Unteroberndorf, Zückshut 
und Leimershof mit Glasfaser würde ein voraussichtlicher 
Kostenanteil für die Gemeinde in Höhe von 268.526,00 
Euro anfallen. Bei einem teilweisen Kabelverzweigeraus-
bau und nur Glasfaser in Leimershof entstehen Kosten für 
die Gemeinde voraussichtlich in Höhe von 92.618,00 Euro
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Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Ortsteile Unterobern-
dorf, Zückshut, und Hohengüßbach, wie im Lageplan 
vom 20.10.2015 dargestellt, als vorläufiges Erschließungs-
gebiet festzulegen.
Die vorläufigen Erschließungsgebiete Unteroberndorf, 
Zückshut und Leimershof sollen mit Glasfaser bis zur 
Grundstücksgrenze erschlossen werden (FTTB). Als finan-
zielle Obergrenze für die Wirtschaftlichkeitslücke wird 
630.00,00 Euro festgelegt.

Abstimmungsergebnis:  14 : 0

TOP 07 öffentlich
Abschluss eines neuen Wasserlieferungsvertrages zwi-
schen der Gemeinde Breitengüßbach und dem Zweck-
verband Fernwasserversorgung Oberfranken (FWO), 
Ruppen 30, 96317 Kronach

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 06.12.2010 hat die FWO den Was-
serlieferungsvertrag vom 09.09.1985, zum Zwecke der 
Anpassung verschiedener Vertragsbestandteile, zum 
Ablauf der Geltungsdauer am 31. Dezember 2015 gekün-
digt. Nach mehreren Verhandlungsschritten hat die FWO 
nun ein Angebot unterbreitet und einen neuen Wasser-
lieferungsvertrag vorgelegt. 
Die künftige Jahresbestellmenge ermittelt sich aus dem 
durchschnittlichen Verbrauch der letzten fünf Jahre sowie 
aus dem Verbrauch des Jahres 2003 („Jahrhundertsom-
mer“).
Zur Verdeutlichung sind die Verbräuche und die verein-
barten Vertragsdaten in der Folge näher erläutert:
Bisherige Jahresbestellmenge: 	 150.000 m3

Bisherige Jahreshöchstmenge 125%: 	 187.500 m3

Durchschnittlicher Verbrauch: 	 194.337 m3

Vertragsentwurf (Geltung ab dem 01.01.2016):
Künftige Jahresbestellmenge: 	 187.500 m3

Künftige Jahreshöchstmenge 110%: 	 206.250 m3

Die neu zu vereinbarende Bestellmenge für die 
Gemeinde Breitengüßbach liegt bei 187.500 m3/a. Ledig-
lich für die Menge, die über der bisherigen Jahreshöchst-
menge (187.500 m3) liegt, wird von der FWO ein Baukos-
tenzuschuss erhoben. Gem. § 18 Abs. 2 i. V. m. Anlage 
1 der ALB der FWO beträgt dieser derzeit 1,15 €/m3. 
Das bedeutet, dass in diesem Fall verhandelt werden 
konnte, dass aufgrund der neu festgelegten Jahresbe-
stellmenge kein weiterer, einmaliger Baukostenzuschuss 
anfallen wird. Der neue Vertrag löst den bisherigen vom 
09.09.1985 vollständig ab und gilt ab dem 01.01.2016.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, mit dem Zweckverband 
Fernwasserversorgung Oberfranken (FWO), Ruppen 30, 
96317 Kronach, zum 01.01.2016 einen neuen Wasserlie-
ferungsvertrag abzuschließen. Der Wasserlieferungsver-
trag mit den Allgemeinden Lieferbedingungen (ALB) ist 
Bestandteil dieses Beschlusses.

Abstimmungsergebnis:  14 : 0

TOP 08 öffentlich
Abberufung eines Verbandsrates und seines Stellvertre-
ters des Schulverbandes Breitengüßbach

Sachverhalt:
Die aktuelle Schulverbandsversammlung besteht aus fünf 
Mitgliedern. Gemäß Art. 9 Abs. 3 S.1 u. 2 BaySchFG setzt 
sich die Schulverbandsversammlung aus den ersten Bür-
germeistern der am Schulverband beteiligten Gemein-
den Breitengüßbach und Kemmern sowie weiteren Ver-
bandsräten zusammen.
Gemeinden, aus denen mehr als 50 Schüler die Ver-
bandsschule besuchen, entsenden bis einschließlich 100 
Schüler neben der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister 
einen Vertreter und für jedes weitere angefangene Hun-
dert einen weiteren Vertreter als Mitglied in die Schulver-
bandsversammlung.
Zum gesetzlich vorgesehenen Stichtag 1. Oktober 2015 
zählte der Schulverband 151 Schüler (Breitengüßbach: 
144, Kemmern: 7).
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Somit ergeben sich die für Breitengüßbach und Kemmern 
zur Verfügung stehenden vier Plätze in der Verbandsver-
sammlung: Breitengüßbach entsendet fortan die erste 
Bürgermeisterin sowie zwei weitere Verbandsräte, Kem-
mern lediglich den ersten Bürgermeister.
Nach Art. 9 Abs. 4 S. 2 BaySchFG sind überzählige Ver-
bandsräte vom zuständigen Gemeinderat abzuberufen.
Der Schulverbandsrat und GR Manfred Herl hat sich 
bereit erklärt, sein Mandat im Verbandsrat niederzulegen. 
Gleichzeitig wird daher auch sein Stellvertreter im Ver-
bandsrat, GR Bernhard Pfister, abberufen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, aufgrund der zum 1. Okto-
ber 2015 festgestellten Schülerzahlen im Schulverband 
Breitengüßbach gemäß Art. 9 Abs. 4 S.2 BaySchFG den 
Schulverbandsrat, GR Manfred Herl, sowie seinen Stell-
vertreter, GR Bernhard Pfister, aus der Schulverbandsver-
sammlung abzuberufen.

Abstimmungsergebnis:  14 : 0

TOP 09 öffentlich
Sonstiges

Erste Bürgermeister Reinfelder bzw. Geschäftsstellenlei-
ter Neubauer geben Folgendes bekannt:
•	 Die Erschließungsplanung für das Bauvorhauben 

„Hohengüßbach Südwest“ der Planungsgruppe Strunz
•	 Das Eisenbahn-Bundesamt hat die Ergebnisse der 1. 

Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen sei-
ner Pilot-Lärmaktionsplanung ausgewertet und veröf-
fentlicht. Das Dokument ist im Internet unter dem fol-
genden Link abrufbar: www.eba.bund.de/lap.

•	 VDE 8.1 Klageverfahren Gemeinde Breitengüßbach
	 Die Klage ging am 17.09.2015 beim Bundesverwal-

tungsgericht in Leipzig ein und ist somit als Verwal-
tungsstreitsache beschlossen. Innerhalb von sechs 
Wochen sind die zur Begründung der Klage die-
nenden Tatsachen anzugeben. Hierzu teilte der die 
Gemeinde Breitengüßbach vertretende Rechtsan-
walt Herr Bramann mit, dass es noch nicht endgültig 
geklärt ist, ob die Klagebegründung zugelassen wird. 
Zum aktuellen Stand bezüglich der Einreichung der 
Klagebegründung wird in der Informationsveranstal-
tung am 08.12.2015 (siehe unten) berichtet.

•	 Zum Bahnausbau findet am 08.12.2015 um 18:30 Uhr 
in der Gemeindeturnhalle eine Informationsveranstal-
tung statt. Ausrichter sind die Deutsche Bahn und die 
bauausführenden Firma Weiss. Die Gemeinde Brei-
tengüßbach begleitet die Veranstaltung.

Winterdienst
Rechtliche Informationen zum Winterdienst auf öffentli-
chen Straßen
Aus gegebenem Anlass erhalten Sie hier einen kurzen 
Überblick über die rechtlichen Hinter-gründe und die 
Verpflichtung der Straßenbaulastträger (= im Gemeinde-
gebiet Breitengüßbach: Freistaat Bayern, Landkreis Bam-
berg, Gemeinde Breitengüßbach) zum Winterdienst auf 
den Straßen.

Grundsatz:
Der Umfang des Winterdienstes im Gemeinde-gebiet 
richtet sich nach den Umständen des Einzelfalls. Zu 
berücksichtigen sind insbesondere die örtlichen Verhält-
nisse, die Gefährlichkeit sowie Art und Wichtigkeit des 
Verkehrswegs, die Stärke des Verkehrs und die Zumutbar-
keit der einzelnen Maßnahmen.
Dementsprechend sind Fahrbahnen innerhalb geschlos-
sener Ortschaften bei Schnee- und Eisglätte an verkehrs-
wichtigen und gefährlichen Stellen zu räumen und zu 
streuen, während außerhalb der geschlossenen Ortslage 
eine Winterdienstpflicht nur an besonders gefährlichen 
Stellen besteht.
Die Verkehrswichtigkeit kann nicht allein nach der Anzahl 
der Fahrzeuge beurteilt werden, die dort durchschnittlich 
vorbeikommen. Abzustellen ist auch auf die Art des Ver-
kehrs, insbesondere ob es sich um bloßen Anlieger- oder 
auch um Durchgangsverkehr handelt. Verkehrswichtig sind 
damit vor allem verkehrsreiche Durchgangsstraßen sowie 
die vielbefahrenen innerörtlichen Hauptverkehrsstraßen.
Reine Anliegerstraßen, die nur angrenzende Haus-
grundstücke erschließen, mag es sich dabei auch um 
eine größere Zahl von Anwesen handeln, können grund-
sätzlich nicht als verkehrswichtig eingestuft werden. 
Die Verkehrswichtigkeit muss in Bezug auf die fragliche 
Straße selbst bestehen. Sie erstreckt sich nicht auf den 
Einmündungsbereich angrenzender Nebenstraßen. Eine 
zusätzliche Sicherung vor Verkehrsteilnehmern, die aus 
Nebenstraßen auf eine Hauptstraße gelangen und dabei 
möglicherweise dort den Verkehr wegen glättebedingter 
Fahrfehler beeinträchtigen, kann nicht gefordert wer-
den. Andernfalls würde der Grundsatz völlig ausgehöhlt, 
wonach eine Streupflicht nur für verkehrswichtige Stre-
cken zumutbar ist.
Gefährliche Stellen sind solche Strecken, die wegen ihrer 
eigentümlichen Anlage oder bestimmter Zustände, die 
nicht ohne weiteres erkennbar sind, die Möglichkeit eines 
Unfalls auch für den Fall nahe legen, dass der Verkehrs-
teilnehmer die im Winter erforderliche Sorgfalt walten 
lässt. Dazu gehören insbesondere scharfe, unübersicht-
liche Kurven, Gefällestrecken, verkehrswichtige ampel-
geregelte Kreuzungen oder Fußgängerüberwege. Es 
handelt sich somit um Gefahrenpunkte, die zwar als sol-
che durchaus erkennbar sind, an denen aber gleichwohl 
wegen häufig unterlaufender geringfügiger Fahrfehler 
Unfälle zustande kommen.
Demgegenüber besteht außerhalb der geschlossenen 
Bebauung eine Streupflicht nur an besonders gefähr-
lichen Stellen. Diese liegen vor, wenn eine Beschaffenheit 
der Straße die Möglichkeit von Unfällen nahe legt, wel-
che nicht oder nicht rechtzeitig wahrnehmbar ist, Gefah-
renstellen also, die trotz der für Fahrten auf winter-
lichen Straßen zu fordernden schärferen Beobachtung 
des Straßenzustandes und damit trotz hinreichender 
Sorgfalt nicht hinreichend erkannt werden können. 
Hierzu zählen etwa Straßen an denen sich wegen unge-
wöhnlichen Grundwasser-standes schon bei geringstem 
Bodenfrost Glatteis bilden kann, nicht dagegen Stellen, 
die nach allgemeiner Erfahrung frühzeitig zur Glatteisbil-
dung neigen. Auf das Fortbestehen einer trockenen und 
eisfreien Strecke darf sich der sorgfältige Kraftfahrer 
nicht verlassen. 
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Vielmehr muss es dem sorgfältigen Fahrer bekannt sein, 
dass es auf Brücken, in Waldstücken, bei wechselndem 
Baumbestand oder im Schatten vermehrt zur Glatteisbil-
dung kommen kann.
Zusammenfassend lässt sich daher festhalten, dass 
sowohl nach dem Bayerischen Straßen- und Wegege-
setzes als auch aufgrund der allgemeinen Verkehrssiche-
rungspflicht eine innerörtliche Räum- und Streupflicht 
der Gemeinde nur an verkehrs-wichtigen und (zugleich) 
gefährlichen Stellen besteht. Für andere Straßen, insbe-
sondere für reine Anliegerstraßen, besteht daher grund-
sätzlich keine gemeindliche Räum- und Streupflicht, so 
dass diese vom Winterdienst ausgenommen werden 
können.
Kommen Verkehrsteilnehmer zu Schaden, weil nicht 
geräumt oder gestreut war, können sie Ersatz Ihres Scha-
dens nur unter den Voraus-setzungen verlangen, dass es 
sich um eine besonders gefährliche Stelle handelt, die 
nach Grundsätzen der Verkehrssicherungspflicht hätte 
gestreut werden müssen.
Der Winterdienstplan der Gemeinde Breitengüßbach 
basiert auf diesen rechtlichen Grundlagen. Darüber 
hinaus ist die Gemein-de Breitengüßbach bemüht, wei-
tergehende Maßnahmen zur Freihaltung von Straßen 
und Wegen zu treffen, soweit es die organisatorischen, 
technischen, wirtschaftlichen und ökologischen Möglich-
keiten zulassen. Sollte dies nicht immer so möglich sein, 
bitten wir um Einsicht und Verständnis dafür, dass im 
Winter mit Beeinträchtigungen gerechnet werden muss 
und diese unter Umständen auch so hingenommen wer-
den müssen. Insbesondere weisen wir darauf hin, dass 
keine Rücksicht auf private Hauseinfahrten etc. genom-
men werden kann.
Gleichzeitig bitten wir um gegenseitige Unterstützung 
(z.B. Nachbarschaftshilfe) bei der Freihaltung von Geh-
wegen, Einfahrten etc.! Vielen Dank!

Eisflächen
Bitte berücksichtigen Sie, dass das Betreten der Eis-
flächen auf den Baggerseen, der ehemaligen Förner-
wiese, Mühlbach usw. auf eigene Gefahr geschieht. Die 
Gemeinde Breitengüßbach übernimmt keine Haftung. 
Bitte achten Sie darauf, nicht durch private Grundstücke 
zu laufen. Orientieren Sie sich an der Beschilderung.

Brennende Kerzen
Alljährlich werden Brände durch Adventskränze und 
Christbaumbeleuchtungen verursacht.
Bitte achten Sie in Ihren Wohnungen darauf, brennende 
Kerzen nicht unbeaufsichtigt zu lassen.

Feuerwerkskörper
Anordnung
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen in der 
Nähe von Gebäuden oder Anlagen, insbesondere alten 
Scheunen, die besonders brandempfindlich sind, auch am 
31. Dezember und am 1. Januar nicht abgebrannt werden.

Personen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr dürfen 
pyrotechnische Gegenstände der Klasse II auch am 31. 
Dezember und am 1. Januar nicht abbrennen.
Zuwiderhandelnde machen sich strafbar.
Pyrotechnische Gegenstände werden nach ihrer Gefähr-
lichkeit oder ihrem Verwendungszweck in folgende Klas-
sen eingeteilt:
Klasse I: Feuerwerksspielwaren
Klasse II: Kleinfeuerwerk
Klasse III: Mittelfeuerwerk
Klasse IV: Großfeuerwerk
Klasse V: Pyrotechnische Gegenstände für technische 
Zwecke

BürgerMobil
Sie wollen einkaufen, zum Zug oder zum Arzt, Behörden-
gänge machen oder einfach mal Freunde besuchen? Kom-
men Sie und testen Sie auch weiterhin das BürgerMobil.
Wer kann als Fahrgast im BürgerMobil mitfahren?
Das BürgerMobil ist für alle Bürgerinnen und Bürger 
aus unserer Gemeinde Breitengüßbach, die selbst nicht 
mobil sind. Kinder können ab einem Alter und einer 
Größe, in der kein Kindersitz mehr benötigt wird, mitfah-
ren. Tiere werden nicht befördert.
Wie kann ich als Fahrgast im BürgerMobil mitfahren?
Unser BürgerMobil mit seinen vier Fahrgastplätzen 
(blauer Mazda Premacy) ist in den Monaten November 
und Dezember an folgenden Tagen für Sie im Gemeinde-
gebiet Breitengüßbach unterwegs
Dienstag 	  8 bis 13 Uhr,
Mittwoch 	  8 bis 13 Uhr.
Wenn Sie mitfahren wollen, oder andere Fahrzeiten 
benötigen, melden Sie Ihren Fahrtwunsch (Anschrift und 
Termin) spätestens einen Tag vorher in der Gemeinde-
verwaltung bei Frau Mayer unter 09544-9223-21 an. Das 
Angebot ist kostenfrei.

BürgerMobil-Fahrer/in gesucht
Bürger fahren Bürger. Das ist eine tolle Sache. Das Bür-
gerMobil wird momentan von zwei Ehrenamtlichen 
gefahren, die sich gerne Verstärkung wünschen. Bitte 
machen Sie mit, damit wir dieses Angebot aufrecht erhal-
ten können.
Welche Voraussetzungen muss man erfüllen?
Es reicht der PKW-Führerschein! Der Fahrer muss min-
destens 21 Jahre alt und mindestens seit zwei Jahren in 
Besitz der Fahrerlaubnis sein. Es kommen lediglich einige 
Formalitäten hinzu, etwa eine Gesundheitsprüfung und 
ein Führungszeugnis. Anfallende Kosten übernimmt die 
Gemeinde Breitengüßbach. Selbstverständlich ist die 
Versicherung geregelt, es braucht also niemand Angst 
vor der Verantwortung zu haben. Den Umfang Ihres 
ehrenamtlichen Einsatzes bestimmen Sie selbst.
Machen Sie mit, erzählen Sie es weiter.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie sich 
bitte im Rathaus, bei Herrn Senger, Tel. 9223-16 oder 
Frau Reinfelder, Tel. 9223-10.
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Nachrichten anderer Stellen und Behörden
Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
mit der Adventszeit freuen wir uns auf die vor uns lie-
genden Tage der Ruhe und Einkehr und besonders auf 
das Fest Christi Geburt – auf Weihnachten! In all unseren 
Gemeinden ist diese besondere Stimmung zu spüren. 
Überall sind die Krippen in den Ortschaften und Kirchen 
aufgebaut, Weihnachtsfeiern finden statt und Weih-
nachtsmärkte laden uns zur Zusammenkunft ein. Wir 
genießen diese Zeit besonders und blicken deshalb auch 
dankbar und zufrieden auf das vergangene Jahr zurück.
Gemeinsam konnten wir in unseren Kommunen, in 
unserem Landkreis und in unserer Region wieder vieles 
bewegen, manches anstoßen und einiges erledigen. Bei-
spielhaft seien genannt:
•	 Investitionen in unsere Bildungslandschaft und der 

Aufbau einer Bildungsregion
•	 das 50jährige Jubiläum der VHS Bamberg-Land
•	 die Ernennung zur Gesundheitsregion PLUS
•	 große Investitionen im Krankenhaus- und Pflegebe-

reich
•	 die Stärkung der Infrastruktur, der Ausbau des Breit-

band- sowie des Straßen- und Radwegenetzes
•	 die aktive Unterstützung des Ehrenamtes durch die 

Ehrenamtsbeauftragte des Landkreises Bamberg
•	 der Ausbau des Kunst- und Kulturlebens, die Einrich-

tung eines Kunststipendiums oder die Initiierung des 
Literaturfestivals.

•	 Förderung der Musikkultur in unserem Landkreis
Mit 2,3 % weisen wir eine Rekordarbeitslosenquote auf 
und freuen uns über eine prosperierende Wirtschaft. Der 
Landkreis Bamberg wurde für seine Leistungsfähigkeit 
mit dem „Großen Preis des Mittelstandes“ ausgezeich-
net.
Ganz besonders freue ich mich aber darüber, dass der 
Landkreis Bamberg neben all diesen Erfolgen und der 
Erledigung vieler anderer wichtiger Aufgaben sein 
menschliches Gesicht gezeigt hat.
Im Umgang mit den Asylsuchenden aus den unterschied-
lichsten Ländern dieser Erde haben wir bewiesen, dass 
wir auch in schwierigen Zeiten Verantwortung für Men-
schen in Not übernehmen und so unsere Hilfsbereitschaft 
zeigen.
Allen gesellschaftlichen Gruppierungen, Vereinen und 
Sozialverbänden, allen Rettungskräften und Feuerweh-
ren, allen Sicherheitskräften und unseren Kirchen danke 
ich für diese großen Zeichen der Nächstenliebe und sozi-
alen Leistungsfähigkeit.
Auf solche Leute kann man bauen.
In einer solchen Gemeinschaft lebt es sich gut.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir stehen auch im nächsten Jahr wieder vor neuen und 
großen Aufgaben (ICE, Steigerwald, Schulbaumaßnah-
men, LEADER-Projekte, ÖPNV,…).

Ich bitte Sie alle schon jetzt wieder um Ihre aktive und 
wohlwollende Mithilfe.
Das kommende Jahr steht bayernweit unter dem Zeichen 
„500 Jahre Reinheitsgebot“. Darauf will ich mit Ihnen mit 
unserem neuen Landkreisbier „36 Kreisla“ anstoßen.
Für die anstehenden Festtage wünsche ich Ihnen ein paar 
ruhige und erholsame Zeit.
Möge 2016 für Sie ein Jahr voller interessanter, erfolg-
reicher, glücklicher Ereignisse und großer Zufriedenheit 
werden.
Johann Kalb, Landrat

Gemeinsame Stellungnahme
zum weiteren Ausbau des Stromnetzes in Westoberfran-
ken
Der Bau weiterer Stromtrassen durch die Landkreise 
Coburg, Lichtenfels, Bamberg und Forchheim sowie die 
Städte Coburg und Bamberg wird vollumfänglich abge-
lehnt.
Wir sind bereits in erheblichem Maß von durch die Ener-
giewende bedingten Baumaßnahmen – insbesondere 
Überlandleitungen – belastet.
Aktuell wird bereits durch zahlreiche Infrastrukturpro-
jekte, wie zum Beispiel die Verkehrsprojekte Deutsche 
Einheit mit dem Bau der ICE-Neubaustrecke Nürnberg – 
Ebensfeld – Erfurt, der A 73 und der A 70, erheblich in 
das Landschaftsbild eingegriffen.
Durch die aufgeführten Maßnahmen liegt die Vermutung 
nahe, dass unsere Region bereits heute als sog. „vorbe-
lasteter Raum“ gilt und damit als „Durchgangsraum“ für 
mögliche neue Trassen bevorzugt werden könnte. Dieser 
neuen „Raumkategorie“ erteilen wir hiermit eine deut-
liche Absage. 
Die Auswirkungen der Energiewende hat folglich maß-
geblich unsere Region als Teil des ländlichen Raumes zu 
tragen, was in keinem Falle akzeptiert werden kann. Eine 
weitere Beeinträchtigung der Kultur- und Erholungsland-
schaft und eine zusätzliche Belastung der Bevölkerung 
sind nicht mehr zumutbar.
Die Bundesregierung, die Bundesnetzagentur, die Baye-
rische Staatsregierung und die Netzbetreiber werden auf-
gefordert, die Belange der Landkreise Coburg, Lichten-
fels, Bamberg und Forchheim sowie die Städte Coburg 
und Bamberg beim Ausbau des Stromnetzes zu berück-
sichtigen und künftig von der Planung neuer Stromtras-
sen in Westoberfranken abzusehen.
gez.
Michael Busch, Landrat des Landkreises Coburg
Norbert Tessmer, Oberbürgermeister der Stadt Coburg
Christian Meißner, Landrat des Landkreises Lichtenfels
Johann Kalb, Landrat des Landkreises Bamberg
Andreas Starke, Oberbürgermeister der Stadt Bamberg
Dr. Hermann Ulm, Landrat des Landkreises Forchheim
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Energienutzungsplan
Stadt und Landkreis Bamberg wollen im Rahmen der 
gemeinsamen Klimaallianz bis zum Jahr 2035 energieautark 
werden. Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, sollen 
künftig der Anteil erneuerbarer Energieträger erhöht und 
der sparsame und effiziente Umgang mit Energie gefördert 
werden. Im Zuge dessen soll für das Gebiet der Klimaalli-
anz Bamberg ein Energienutzungsplan erstellt werden. 
Landrat Johann Kalb und der Klimaschutzbeauftragte des 
Landkreises Bamberg, Robert Martin, nahmen den Förder-
bescheid im Bayerischen Staatministerium für Wirtschaft 
und Medien, Energie und Technologie entgegen.
Die Erstellung eines Energienutzungsplanes für das 
Gebiet der Klimaallianz Bamberg (Stadt und Landkreis) 
wird laut Zuwendungsbescheid des Bayer. Wirtschaftsmi-
nisterium mit 70 %, d. h. mit 139.700 Euro gefördert. Die 
Ausarbeitung des Energienutzungsplanes wird voraus-
sichtlich ein Jahr in Anspruch nehmen.

LED-Leuchtmittel-Koffer
Mit der voranschreitenden Entwicklung der LED-Techno-
logie steht eine höchst energieeffiziente Beleuchtungs-
technologie zur Verfügung, bei der es sich lohnt, sie 
auszuprobieren. Daher hat die Klima- und Energieagen-
tur Bamberg mit Unterstützung des Media Maktes Bam-
berg-Hallstadt Testkoffer mit verschiedenen LED-Lam-
pen zusammengestellt. Alle Märkte und Gemeinden des 
Landkreises Bamberg erhielten je einen LED-Koffer. Ab 
sofort haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
den Testkoffer auszuleihen, um die Leuchtmittel im hei-
mischen Haushalt ausprobieren und testen zu können.
Ansprechpartner ist Herr Neubauer, Zimmer 7

Forstrevier Scheßlitz
Kommunal- und Privatwald
Forstamtmann Herr Ott
Sprechstunde: Donnerstag, 15 bis 17 Uhr
Tel. 09542-77 33 142 oder 0160-88 311 31
Geschäftszimmer: Neumarkt 20 in Scheßlitz

Waldbesitzervereinigung 
Bamberg e.V.
Öffnungszeiten: 	  Dienstags 	    9 – 12 Uhr
 	  Donnerstags 	  15 – 17 Uhr
Geschäftsstelle: Neumarkt 20, 96110 Scheßlitz
Tel. 09542-77 21 00 www.wbv-bamberg.de

Pflanzenbautage
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bam-
berg und der Verband für landwirtschaftliche Fachbil-
dung (VLF) laden alle interessierten Landwirte herzlich ein 
zu den Fachtagungen im Pflanzenbau im Landkreis Bam-
berg:

Freitag, 8. Jan. 	  Burgebrach, Schützenhaus
Montag, 11. Jan. 	  Medlitz, GH Zum Goldenen Stern
Mittwoch, 13. Jan. 	  Heiligenstadt, Oertl-Scheune
Freitag, 15. Jan. 	  Wiesengiech, Sportheim
Beginn ist jeweils um 9:30 Uhr
Weitere Informationen und das jeweilige Tagungspro-
gramm finden Sie im Internet unter www.aelf-ba.bayern.
de oder Tel. 0951-8687-0

Ärztliche Hilfe außerhalb 
von Praxiszeiten
Bereitschaftsdienstpraxis in der Juraklinik Scheßlitz, 
Oberend 29, 96110 Scheßlitz
Sprechstunden (Keine Anmeldung erforderlich):
Feiertag, Wochenende: 9:00-21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00-20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00-20:00 Uhr

Außerhalb dieser Sprechzeiten und für die Ver-mittlung 
medizinisch notwendiger Hausbesuche ist der Ärztliche 

Bereitschaftsdienst Bayern
unter Tel.: 116 117 erreichbar.

Zahnärztliche Bereitschaftsdienst:
Tel. 0800-66 49 289

Welcher Kinderarzt/ärztin Dienst hat, ist unter der Ruf-
nummer 116 117 kostenlos zu erfahren.

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Breitengüßbach
Herausgeber und Redaktion:
Gemeinde Breitengüßbach
Kirchplatz 4, 96149 Breitengüßbach
Telefon 09544 9223-0 Fax 09544 9223-55
E-Mail: l.dirauf@breitenguessbach.de

Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen
Bekanntmachungsteil sowie die Anzeigenverwaltung:
Erste Bürgermeisterin Sigrid Reinfelder

Verlag und techn. Gesamtherstellung:
Verlag + Druck Linus Wittich KG
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,
Telefon 09191 7232-0, Fax 09191 7232-30
vertreten durch den Geschäftsführer Herr Peter Menne

Erscheinungsweise: 1mal monatlich, zum Monatsersten
Verbreitungsweise: Kostenlos an alle Haushaltungen
der Gemeinde Breitengüßbach mit Ortsteilen.

Für Anzeigenveröffentlichungen gelten unsere Richtlinien.
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Kostenlose Energieberatung
Mittwoch, 20. Januar im Landratsamt.
Der Energieberaterverein Franken e.V. und die Energiea-
gentur Oberfranken beantworten in einem persönlichen 
Gespräch (produktneutral), jeweils von 12:00 bis 17:45 
Uhr, Fragen zu energetischer Gebäudesanierung und 
erneuerbaren Energien. Tel. Anmeldung: 0951-85 554.

Apotheken-Notdienste 
in unserer Nähe
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
folgenden Tages
24.12.	 Kur-Apotheke, Rattelsdorf, Grabenstr. 32
25.12.	 Babenberg-Apotheke, Bamberg, Heinrichstr. 2
26.12.	 Apotheke in der Hainstraße, Bamberg, Hain-

str. 3
27.12.	 Franken Apotheke, Bamberg, Zollnerstr. 68
31.12.	 Hubertus-Apotheke, Bamberg, Hauptsmoor-

str. 56
01.01.	 Laurenzi-Apotheke, Bamberg, Oberer Kaul-

berg 7
02.01.	 Apotheke an der Sinfonie, Bamberg, Graf-

Stauffenberg-Platz 11
03.01.	 St. Kilian Apotheke, Hallstadt, Bamberger 

Str. 20
06.01.	 Marien-Apotheke, Bamberg, Marienstr. 1
09.01.	 Wallenstein-Apotheke, Lichteneiche, Kapel-

lenstr. 5
10.01.	 Apotheke am Cherbonhof, Bamberg, Gaus-

tadter Hauptstraße 111
16.01.	 Vitale Apotheke e. K., Hallstadt, Emil-Kem-

mer-Str. 2
17.01.	 St. Peter und Paul-Apotheke, Kemmern, 

Breitengüßbacher Str. 46
23.01.	 Franken Apotheke, Bamberg, Zollnerstr. 68
24.01.	 Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg, Franz-

Ludwig-Str. 14a
30.01.	 St. Kilian Apotheke, Hallstadt, Bamberger 

Str. 20
31.01.	 Sonnen-Apotheke, Zapfendorf, Bamberger 

Str. 23

Kinderschutzbund
Kinderschutzbund sucht Ehrenamtliche.
Wer will Familienpate werden?
Wegen anhaltend großer Nachfrage werden wieder 
Frauen und Männer gesucht, die Eltern und ihre Kinder 
ehrenamtlich zwei bis drei Stunden in der Woche unter-
stützen möchten. Das Alter spielt dabei keine Rolle, 
gefragt sind lediglich Herz und Verstand und natürlich die 
Bereitschaft zum Engagement. Eine fundierte Schulung 
mit regelmäßigen Fortbildungen gehört dazu. Die Paten-
schaften sind jeweils zeitlich begrenzt.
Ehrenamtliche Berater für das Elterntelefon gesucht
Der Kinderschutzbund bietet Eltern bei den verschie-
densten Erziehungsproblemen eine anonyme Beratung 
per Telefon an. 

Um der steigenden Nachfrage an dieser kostenlosen 
Dienstleistung gerecht zu werden, sucht der Verein jetzt 
Interessierte, die diese ehrenamtliche Tätikeit überneh-
men und das vorhandene Beraterteam entsprechend 
ergänzen möchten. Sie sollten für dieses Amt etwa vier 
Stunden monatlich erübrigen können. Sie werden vorher 
ausgiebig geschult.
Ansprechpartnerin ist Frau Marr beim Kinderschutzbund 
Bamberg e. V., Lange Straße 36 (Zugang über Theater-
gassen), Tel. 0951-28192, E-Mail: marr@kinderschutz-
bund-bamberg.de

Nummer gegen Kummer
Kinder- und Jugendtelefon: 0800-1110333 Montags bis 
samstags von 14 bis 20 Uhr
Elterntelefon: 0800-1110550
Mo. bis Fr.: 9 - 11 Uhr; Di. und Do. 17 - 19 Uhr
Beratung auch bei Mobbing oder Abzocke im Internet. 
Vertraulich, anonym und kostenlos.
Siehe auch www.nummergegenkummer.de

Elterntalk
In den letzten Jahrzehnten haben Familien einen 
enormen Wandel hinsichtlich des Anspruchs an ihre 
Erziehungsaufgaben erfahren. Nicht mehr nur die Familie 
gilt als Orientierungshilfe und Wertevermittler, vielmehr 
ist der Einfluss von Schule, Öffentlichkeit und vor allem 
der Medien enorm gewachsen. Eltern sollten also in ihrer 
täglichen Erziehungsarbeit unterstützt und gestärkt wer-
den und die Möglichkeit finden, sich mit anderen Eltern 
auszutauschen. Das Programm „Elterntalk“ bietet diese 
Möglichkeiten. „Elterntalk“ will alle Eltern in den vielfäl-
tigsten Lebenssituationen ansprechen, so auch Alleiner-
ziehende oder Familien mit Migrationshintergrund.
Für den Landkreis Bamberg sucht „Elterntalk“ weiterhin 
Mütter und Väter, die sich in geleiteten Gesprächsrunden 
mit anderen Eltern zu ausgewählten Erziehungsthemen 
austauschen oder die sich als ehrenamtliche Moderator/-
in ausbilden lassen. Die Gesprächsrunden sind für alle 
Teilnehmenden kostenfrei.
Die Regionalbeauftragte für „Elterntalk“ im Landkreis 
Bamberg, Doris Böhner-Deinzer, informiert gerne unter 
Tel. 09503/5408 oder dbd-elterntalk@gmx.de.

Amt für Versorgung 
und Familienförderung
Sprechtag in der Infothek des Rathauses Bamberg, Max-
platz 3, am Dienstag, 5. Januar 2016 durchgehend von 
9:00 bis 16:00 Uhr.
Hierbei können Schwerbehindertenangelegenheiten, 
insbesondere wegen des Grades der Behinderung oder 
Merkzeichen im Schwerbehindertenausweis mit der 
Genehmigungsbehörde erörtert werden.
Amt für Versorgung und Familienförderung, Bayreuth: 
0921/605-1.
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Eheseminar
Am Samstag, 16. Januar 2016, von 13:30 bis 18:00 Uhr im 
Katholischen Jugendheim (alt) in Bad Staffelstein.
Weitere Informationen und Kontakt zur Anmeldung unter 
www.keb-erzbistum-bamberg.de
Kath. Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg

Deutsche Rentenversicherung
Neue Öffnungszeiten ab Januar 2016
Die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Ren-
tenversicherung in Ansbach, Aschaffenburg, Bamberg, 
Bayreuth, Coburg, Hof, Nürnberg und Würzburg haben 
ab Januar neue Öffnungszeiten.
Für persönliche, kostenlose Beratungen stehen die Exper-
ten in Sachen Rente, Rehabilitation und zusätzlicher 
Altersvorsorge künftig von
Montag bis Mittwoch von 07:30 bis 15:30 Uhr,
Donnerstag von 07:30 bis 17:00 Uhr und
Freitag von 07:30 bis 12:00 Uhr als Ansprechpartner zur 
Verfügung.
Die Kontaktdaten aller Beratungsstellen und Sprechtage 
für die persönliche Terminvereinbarung findet man unter 
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de im 
Bereich Services/Kontakt & Beratung.
Kompetente und schnelle Hilfe gibt es auch über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 48018.

Flussparadies Franken e.V.
„10 Jahre sind schon vergangen seit der Vereinsgründung 
des Flussparadieses Franken e.V. - höchste Zeit für eine 
rückblickende Jubiläumsausstellung“, so eröffnete Land-

rat Johann Kalb die eindurcksvolle Schau. Sie gibt bis 
25.02.2015 mit schönen Fotos, einer sechs Meter langen 
Karte des Regnitz-Radweges, einer 4 m2 großen Pano-
ramakarte des Sieben-Flüsse-Wanderweges und vielem 
mehr Informationen über die Arbeit und die Erfolge des 
Vereines. 
Der Eintritt zur Ausstellung ist frei. Besichtigt werden kann 
sie im Sitzungsgebäude des Landratsamtes Bamberg 
(Ludwigstraße 25, 96052 Bamberg) tagsüber von Mon-
tag bis Freitag zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes 
Bamberg.

Reisen in „christlicher Atmosphäre“
Menschen über örtliche Gemeinden und Dekanate hinaus 
verbinden - dazu organisiert Pfarrer Martin Kühn (Thuis-
brunn/Hirschaid) Tagesfahrten und Reisen. Reisen in die 
Türkei, nach Irland und Italien, eine Busreise in das Erzge-
birge und noch mehr werden für 2016 angeboten.
Infos und ausführl. Programm:
Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de (Tel. 09543-443824.

EntdeckerPass 2016
der Metropolregion Nürnberg - ist ab sofort in der Info-
thek des Landratsamtes Bamberg erhältlich.
EntdeckerPass-Besitzer dürfen zahlreiche Freizeiteinrich-
tungen kostenfrei oder deutlich ermäßigt nutzen. Insge-
samt mehr als 120 Einzelleistungen sind darin enthalten, 
darunter z. B. der Tiergarten Nürnberg, die Therme Bad 
Staffelstein, das Levi-Strauss-Museum in Buttenheim oder 
das Naturkundemuseum in Bamberg.
Der EntdeckerPass 2016 der Metropolregion Nürnberg 
kostet für Erwachsene 29,50 Euro, Jugendliche (6 bis ein-
schl. 15 Jahre) zahlen 14,50 Euro.

Kindertageseinrichtungen
Anmeldetermine für das 
Betreuungsjahr 2016/17

Gemeinde Kindertageseinrichtung
Heike Raab-Held
Seebaumstraße 2
96149 Breitengüßbach
Tel.: 9223-60

Kath. Kindertagesstätte St. Michael
Uli Zenk
Bergstraße 14, 96149 Breitengüßbach
Tel.: 1516

Anmeldetermine für das Betreuungsjahr 2016/17
Liebe Eltern,
am Montag, 25.01.2016 von 8.00 bis 17.00 Uhr
können Sie Ihr Kind in einer der oben genannten Kinder-
tageseinrichtungen anmelden.

Falls Sie bereits vorgemerkt wurden, bitten wir Sie, sich 
zur offiziellen Einschreibung nochmals zu melden.
Die Anmeldung ist noch keine Zusage. In beiden Kinder-
tageseinrichtungen werden die Kinder nach dem Alter 
aufgenommen, auch soziale Kriterien werden berücksich-
tigt.
Krippenkinder können jederzeit angemeldet werden.
Nähere Informationen allgemein und zu den Benutzungs-
gebühren erhalten Sie von den Leiterinnen.

Alle Eltern und Kinder, die sich in den Kindertagesein-
richtungen schon vor der Anmeldung umsehen möchten, 
sind am Donnerstag, 21.01.2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr 
zum “Schnuppern“ eingeladen.

Öffnungszeiten 
beider Kindertageseinrichtungen
Montag bis Freitag .................................  7:00 bis 17:00 Uhr
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Schule

Weihnachtspäckchenaktion 2015
für Kinder in Rumänien und Moldawien
Viele Kinder bekommen zu Weihnachten keine Geschenke.
Gerade an solche Kinder wollten wir auch in diesem Schul-
jahr denken und ihnen eine kleine Freude zu Weihnachten 
bereiten. Die Schüler und Schülerinnen der Grund- und 
Mittelschule Breitengüßbach haben sich eifrig beteiligt.
50 Päckchen, liebevoll in Weihnachtspapier verpackt, 
konnten an den Missionsverein Heiligenstadt weitergelei-
tet werden.
Unsere Hilfe kommt an!
Allen, die sich an unserer Weihnachtspäckchenaktion 
beteiligt haben, ein herzliches Dankeschön!!!
Karin Alt, Religionslehrerin i.K.

Herzliche Weihnachtsgrüße
der Grund- und Mittelschule Baunach

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
Weihnachten steht vor der Türe und ein 
ereignisreiches Jahr geht zu Ende.
Wir wünschen Ihnen allen, eine besinnliche 

Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg. Mit die-
sem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank für die 
vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.
Weihnachten! Jeder hat so seine eigenen Vorstellungen. 
Für den einen sind es einfach ein paar freie Tage, oft 
nach besonders turbulenten Wochen. Für andere ist 
Weihnachten eines der wichtigsten Feste im Kirchenjahr.
So kann man sich auf ausgiebige Weihnachtsfrühstücke 
mit der ganzen Familie freuen, auf winterliche Spazier-
gänge und auf Freunde und Verwandte, die über die Fest-
tage vorbeischauen. So wird das Weihnachtsfest wirklich 
zu einem frohen Fest, bei dem man neue Kraft, Energie 
und Freude schöpft. Zum Jahreswechsel wünschen wir 
Ihnen die Stille für den Blick nach innen und nach vorne.
Die Schulleitung, die Schulverwaltung und das Lehrerkol-
legium der Grund- und Mittelschule Baunach

Michael Wild, Rektor
Rudolf Hennemann, Konrektor
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Lust auf Mittlere Reife?
Mittelschulverbund „Oberes Maintal“ informiert:
Am Donnerstag, den 14. Januar 2016, findet um 19:00 
Uhr in der Mittelschule Baunach, Basteistr. 8 – 10 in Bau-
nach, ein Informationsabend zum Übertritt in den M-Zug 
statt.
Diese Veranstaltung richtet sich an Schüler/innen und 
deren Eltern, die im M-Zweig den mittleren Bildungsab-

schluss („Mittlere Reife“) anstreben. Ausführlich informie-
ren die Lehrkräfte an diesem Abend Eltern und Schüler 
der 6. bis 9. Klasse der Mittelschulen Baunach, Breiten-
güßbach, Rattelsdorf und Zapfendorf über Aufnahmebe-
dingungen und Angebote des M-Zuges am Beispiel der 
Mittelschule Baunach.
Michael Wild, Rektor

Gemeindebücherei
Wir wünschen allen
ein gesegnetes und 

besinnliches Weihnachtsfest
und ein rundum glückliches und

gesundes neues Jahr!
Ihr Büchereiteam

Letzte Ausleihe in 2015: Montag, 28.12.
Erste Ausleihe in 2016: Freitag, 08.01.

Ausleihzeiten
Montag: ....................................................  17:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch: ....................................................  9:00 – 13:00 Uhr
........................................... Öffentlichkeit und Schulklassen
Freitag: .....................................................  16:00 – 17:30 Uhr
25. und 30.12.2015 sowie 01.01.2016: geschlossen
Letzte Ausleihe in 2015: Montag, 28.12.
Erste Ausleihe in 2016: Freitag, 08.01.
Tel.: 98 32 76, Schulstraße 12

Kirche
Katholischer 
Pfarreienverbund 

Breitengüßbach-Kemmern
Kath. Pfarramt:
Kirchplatz 2, 96149 Breitengüßbach
Tel. 09544-9879090
FAX 09544-9879099
st-leonhard.breitenguessbach@
erzbistum-bamberg.de
homepage: www.pfarrei-breitenguessbach.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Di, Mi, Do..................................... von 09.00 - 12.00 Uhr
Di.......................................................... von 15.00 - 18.00 Uhr

Weihnachten
Jesus, Sohn Gottes wird Mensch und kommt zu uns als 
Kind in der Krippe.
Ein Kind ist uns geboren – er ist der Retter der Welt.
In diesem kleinen Kind liegt der Segen dieser Tage:
„Segne die Tage und das Jahr, guter Gott.
Meine Hände mögen segnen, was sie berühren.
Meine Ohren mögen segnen, was sie hören.
Meine Augen mögen segnen, was ihnen begegnet.
Mein Mund möge segnen mit jedem Wort.
Lass uns nicht aus deinen Augen, guter Gott, aus deinen 
Händen, aus deinem Ohr und deinem Herzen,

an diesem Heiligen Tag und an allen Tagen.“
Mit diesem Segen wünschen wir Ihnen
frohe und friedvolle Weihnachten und ein unter diesen 
Worten gesegnetes Neues Jahr.
Im Namen der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemein-
derates.
Pfarrer Valentin Tempel zusammen mit
Pastoralrefent Manfred Herl und
Pastoralassistentin Christine Goltz

Zu den Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein:
Gottesdienste
Mi	 23.12.	 Brgb	 08.30 Uhr	 Adventlicher
				    Schulgottesdienst
Do	 24.12.	 Brgb	 14.30 Uhr	 Kleinkindermette
			    16.30 Uhr	 Kinder- und
				     Familienmette
			    22.30 Uhr	 Feierl. Christmette
				    anschl. Agape
		   Hgb	 18.00 Uhr	 Christmette
		   Sass	 19.45 Uhr	 Christmette
		   Zücks	 19.45 Uhr	 Christmette
Fr	 25.12.	 Brgb	 10.15 Uhr	 Festl. Hochamt
			    17.00 Uhr	 Festandacht
		   Uod	 17.00 Uhr	 Eucharistiefeier
				    mit Familiensegnung
Sa	 26.12.	 Hgb	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier
				    mit Familiensegnung
		   Brgb	 10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 	
				    mit Familiensegnung
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So	 27.12.	 Zücks	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Brgb	 10.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		   Sass	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit
				    Jahresrückblick und
				    Familiensegnung
Di	 29.12.	 Uod	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Do	 31.12.	 Brgb	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
				    zum Jahresabschluss
		   Hgb	 18.00 Uhr	 Andacht zum
				    Jahresabschluss
Fr.	 01.01.	 Zücks	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Uod	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Hgb	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit
				    Jahresrückblick und
				    Abschl. 300 Jahrfeier
		   Brgb	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So	 03.01.	 Brgb	 10.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		   Zücks	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Sass	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mi	 06.01.	 Sass	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit 

Sternsingeraussendung
		   Hgb	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit 

Sternsingeraussendung
		   Brgb	 10.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst
				    mit Abschluss
				    Sternsingeraktion
Sa	 09.01.	 Brgb	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse
So	 10.01.	 Sass	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Hgb	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Brgb	 10.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  Zücks	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Di	 12.01.	 Uod	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Do	 14.01.	 Hgb	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Fr.	 15.01.	 Zücks	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa	 16.01.	 Brgb	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse
So	 17.01.	 Sass	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Hgb	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Brgb	 10.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst
				    mit Vorstellung der
				    Erstkommunionkinder
Di	 19.01.	 Uod	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Do	 21.01.	 Brgb	 09.00 Uhr	 Morgenlob
			   10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
				    im Seniorenheim
Sa	 23.01.	 Brgb	 19.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
		   Zücks	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So	 24.01.	 Uod	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		   		  zum Patronatsfest
		   Brgb	 10.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		   Hgb	 17.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Sass	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Di	 26.01.	 Uod	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Do	 28.01.	 Brgb	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Fr.	 29.01.	 Zücks	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa	 30.01.	 Brgb	 19.00 Uhr	 Vorabendmesse

So	 31.01.	 Sass	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Hgb	 09.45 Uhr	 Eucharistiefeier
		   Brgb	 10.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		   Zücks	 11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Weihnachtsfeiertage Pfarrkirche Kemmern:
24.12. Heilig Abend: 14.30 Uhr, 16.00 Uhr, 	 21.00 Uhr
25.12. Erster Weihnachtsfeiertag:	 09.00 Uhr
26.12. Zweiter Weihnachtsfeiertag:	 17.30 Uhr
27.12. Fest der Heiligen Familie:	 09.00 Uhr
31.12. Silvester 	  16.30 Uhr

Eucharistiefeiern Pfarrkirche Kemmern
Mittwoch, 20.01., 27.01. jeweils um 19.00 Uhr
Freitag, 15.01., 22.01., 29.01. jeweils um 19.00 Uhr
Samstag, 02.01., 09.01., 16.01., 23.01., 30.01.,
jeweils um 17.30 Uhr
jeden Sonntag um 09.00 Uhr
Die ausführlichen Gottesdienstordnungen entnehmen 
Sie bitte in den jeweiligen Kirchen oder der Internetseite: 
www.pfarrei-breitenguessbach.de

Adveniat
In der Christmette und am 1. Weihnachtsfeiertag ist die 
Kollekte für ADVENIAT. Die Kinder können ihre Opfer-
häuschen in allen Gottesdiensten abgeben.
Herzlichen Dank für Ihr Spenden

Aufstellen der Weihnachtsbäume und der Krippe
Montag, 21.12., ab 08.30 Uhr, Pfarrkirche Breiteng.
Wir freuen uns, wenn viele mithelfen und möchten uns 
ganz herzlich bei allen Ehrenamtlichen bedanken.

Adventlicher Schulgottesdienst
Mittwoch, 23.12., 08.30 Uhr, Pfarrkirche Breiteng.

Im Glauben miteinander unterwegs
Montag, 04.01., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Breitengüßbach
Herzliche Einladung an alle Interessierte zum Bibelkreis-
Bibelteilen. Wir betrachten das Evangelium des kommen-
den Sonntags, singen und beten miteinander.

Sternsingeraktion
Dienstag, 05.01.
Ministrant/innen und Jugendliche aus der Pfarrei werden 
wieder von Haus zu Haus gehen und um finanzielle Unter-
stützung für das Kindermissionswerk und andere carita-
tive Zwecke bitten. Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Falls die Sternsinger am Dienstag nicht bei Ihnen waren 
oder Sie nicht angetroffen haben, besteht noch die Mög-
lichkeit, dass Sie am Mi. 06.01. zu Ihnen kommen. Dies 
müssen Sie jedoch im Pfarrbüro anmelden. Bitte spre-
chen Sie auf den Anrufbeantworter des Pfarrbüros (Tel. 
9879090)

Mittwoch, 06.01., 10.15 Uhr, Pfarrkirche Breiteng.
Gottesdienst zur Feier der Erscheinung des Herrn -
mit Abschluss der Sternsingeraktion
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Krankenkommunion
Freitag, 08.01.
Wir bringen Ihnen auf Wunsch einmal im Monat die Kom-
munion nach Hause.

AK: Senioren- u. Krankenbesuchsdienst
Mittwoch, 13.01., 14.00 Uhr,
Pfarrzentrum Breitengüßbach.

Einkehrtag des KDFB zum Thema:
„Wer vergibt, heilt sich auch selbst.“
Samstag, 16.01., Pfarrzentrum Breitengüßbach
Beginn: 09.00 Uhr mit einem Frühstück,
anschließend Vortrag und Meditation,
Ende ca. 12.00 Uhr

Erstkommunionkinder
Sonntag, 17.01., 10.15 Uhr, Pfarrkirche Breitengüßbach
Gottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder.

Morgenlob
Donnerstag, 21.01., 09.00 Uhr, Pfarrkirche Breiteng.
Auf den Tag einstimmen mit besinnlichen Texten, Lie-
dern und Gebeten, anschl. gemeinsames Frühstück im 
Pfarrzentrum.

Patronatsfest in Unteroberndorf
Sonntag, 24.01., 09.00 Uhr, Filialkirche Unteroberndorf
Festlicher Gottesdienst

Lichtmessfeier für Erstkommunionkinder
Samstag, 30.01. 17.30 Uhr, Pfarrkirche Kemmern.
Herzliche Einladung an alle Erstkommunionkinder des 
Pfarreienverbundes zum gemeinsamen Gottesdienst mit 
Segnung der Erstkommunionskerzen

Herzliches Vergelt´s Gott
für die Spende des Kaiser-Heinrich-Chors über 667,65 €
beim Adventskonzert

Bürostunden
In der Zeit vom 28.12. - 31.12. ist das Pfarrbüro geschlos-
sen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten ist 
immer jemand erreichbar.
Bitte rufen Sie: Durchwahl 09544-987909-5.

Eltern-Kind-Gruppe
Regelmäßige Treffen im Krabbelgruppenraum im Pfarr-
zentrum Breitengüßbach.
Fragen Sie nach freien Plätzen bei Bianka Kellerer (Tele-
fon 09544/9850851) oder im Pfarrbüro.

Senioren
Meditativer Tanz - Tanz als Gebet
Montag, 11.01., 18.30 - 19.30 Uhr,

Pfarrzentrum Breitengüßbach.
Tanzleitung: Sr. Gundula Denk OSF
Thema: „Mit dem Herrn fängt alles an…“
Das neue Jahr wollen wir bewusst unter Gottes Segen 
stellen. Voll Vertrauen gehen wir unseren Weg…

„Bunter Nachmittag“
Mittwoch, 27.01., 14.00 Uhr, Pfarrzentrum Breitengüß.
Nicht nur in Köln oder in Mainz am Rhein können Leute 
lustig sein. Auch bei uns im Seniorenkreis geht´s lustig 
zu. Wir wollen singen, lachen, scherzen und uns freu´n. Es 
erwartet Sie wieder ein originelles und buntes Programm. 
Bringen Sie vor allem eine Portion gute Laune mit. Es ergeht 
herzliche Einladung an ALLE, die ein paar heitere und fröh-
liche Stunden in geselliger Runde verbringen wollen.

Weihnachtsgrüße
Weihnachten:
nicht nur eine schöne Erinnerung an ferne 
Vergangenheit,
sondern ein Geschehen, das weitergeht.

Die Liebe soll auch heute Hand und Fuß bekommen und 
die Wärme eines Herzens in uns Menschen von heute:
Mach´s wie Gott, werde Mensch!
(Phil Bosmanns)

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen Zeit und Ruhe 
für Besinnlichkeit. Ein frohes Fest und für das Neue Jahr 
das Allerbeste - vor allem Gesundheit.

Christine Dratz

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Johanneskirche Hallstadt
Gottesdienste
24. Dez.	 14.30 Uhr: Krabbelgottesdienst am Heili-

gen Abend in der Evang. Johanneskirche 
mit Pfrin. Wittmann-Schlechtweg und Team

	 15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel in der Evang. Johanneskirche mit 
Pfr. Schlechtweg und Rel.päd. Johanna 
Nachtmann

	 17.00 Uhr: Christvesper I in der Evang. 
Johanneskirche mit Pfr. Schlechtweg

	 18.30 Uhr: Christvesper II in der Evang. 
Johanneskirche mit Pfr. Schlechtweg

25. Dez.	 9.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst am 1. 
Weihnachtsfeiertag in der Evang. Johan-
neskirche, musikalisch ausgestaltet vom 
Kirchenchor, Pfrin. Wittmann-Schlechtweg

26. Dez.	 9.30 Uhr: Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeier-
tag in der Evang. Johanneskirche, Pfr. Geyer

27. Dez.	 9.30 Uhr: Singgottesdienst mit Pfr. 
Schlechtweg in der Evang Johanneskirche;

31. Dez.	 17.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst am 
Altjahresabend in der Evang. Johanneskir-
che mit Pfrin. Wittmann-Schlechtweg

1. Jan.	 17.00 Uhr Ökumenischer Segnungsgot-
tesdienst in der evang Johanneskirche mit 
Pfarrer Uttenreuther, Pastoralreferent May 
und Pfarrerehepaar Wittmann- Schlecht-
weg. (Am Morgen ist kein Gottesdienst)

3. Jan.	 10.00 Gottesdienst in der Evang. Johan-
neskirche mit Prädikantin Freund - 
anschließend Kirchenkaffee vor der Krippe
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6. Jan.	 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 
Epiphaniasfest in der evang. Johanneskir-
che mit Pfr. i.R. Arno Lembke - anschlie-
ßend Kirchenkaffee vor der Krippe

7. Jan.	 16.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im 
AWO-Heim Breitengüßbach, Pfrin.Witt-
mann-Schlechtweg

9. Jan.	 15.30 Uhr ökumenischer Krabbelgottes-
dienst: Wir feiern Waldweihnacht; Treff-
punkt um 15.30 Uhr am Parkplatz Dillerkel-
ler in Dörfleins; bei schlechtem Wetter in 
der evang. Johanneskirche. Aktuelle Infos 
auf der homepage.

10. Jan.	 9.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Johannes-
kirche; Predigtreihe: Fluchtgeschichten in der 
Bibel (Die Flucht nach Ägypten) Pfr. Schlecht-
weg; zeitgleich zum Gottesdienst werden die 
Kinder im Gemeindeheim betreut, anschlie-
ßend Kirchenkaffee vor der Krippe

16. Jan.	 14.00 Uhr Taufgottesdienst in der evang. 
Johanneskirche mit Pfrin. Wittmann-
Schlechtweg

17. Jan.	 9.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Johan-
neskirche; Predigtreihe: Fluchtgeschich-
ten in der Bibel (Suchet der Stadt Bestes 
– Leben in der Fremde) Pfrin. Wittmann-
Schlechtweg; anschließend Brunch im 
Gemeindeheim

	 11.00 Uhr: Johannes um ELF: Gottesdienst 
für Groß und Klein in der evang. Johannes-
kirche (mit Taufe)

24. Jan.	 9.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Johan-
neskirche; Predigtreihe: Fluchtgeschichten 
in der Bibel (Der Kampf um die Rückkehr 
von der Flucht) Pfr. Geyer; anschließend 
Kirchenkaffee vor der Krippe

31. Jan.	 9.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Johan-
neskirche; Predigtreihe: Fluchtgeschichten 
in der Bibel (Jona flieht vor Gott) Pfr. Gre-
gori; anschließend Kirchenkaffee vor der 
Krippe

Treffs Veranstaltungen Termine
23. Dez.	 15:00 Uhr: Krippenspielprobe
5. Jan.	 ab 9.00 Uhr Frühstückstreff im evang. 

Gemeindeheim
15. Jan.	 16.00 Uhr Konfitreff im evang. Gemeindeheim
18. Jan.	 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im 

evang. Gemeindeheim
19. Jan.	 ab 9.00 Uhr Frühstückstreff im evang. 

Gemeindeheim
	 19.30 Uhr AFRA – der offene Frauentreff im 

evang. Gemeindeheim: Filmabend
23. Jan.	 9.30-13.00 Uhr Kinderspaß im evang. 

Gemeindeheim „Wir sind eingeladen zum 
Leben“ für Vor- und Grundschulkinder

	 18.00 – 24.00 Uhr „rock@hall“ – Rockfesti-
val für Nachwuchsbands (organisiert von 
der kath. Jugend, dem FLIP und der evang. 
Jugend), kleine Schulturnhalle, Hallstadt 
(ab 14 Jahre/ Ausweis mitbringen!)

Regelmäßige Veranstaltungen
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstag 19.00 Uhr
Krabbelgruppe: Jeden Mittwoch ab 9.30 Uhr (Infos bei F. 
Bickel 09522-3043820)
Frauenkreis: jeweils 2.und 4. Mittwoch 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Freitag ab 20.00 Uhr (nicht in den 
Ferien)

Kontakt: Evang. Luth. Pfarramt Hallstadt, Pfarrerehe-
paar Wittmann-Schlechtweg
Johannesstraße 4, 96103 Hallstadt; Tel.: 0951/71575
mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de Internet: www.evang-
johanneskirche-hallstadt.de
Wir besuchen jeden Mittwochvormittag die Kranken 
unserer Gemeinde im Bamberger Klinikum. Wenn Sie 
für sich oder Ihre Angehörigen einen Besuch wünschen, 
dann rufen Sie einfach im Pfarramt an.

Senioren
Weihnachtsgruß

Seit einigen Wochen merken wir, wie die 
Tage kürzer und die Nächte länger wer-
den. Dies ist das untrügliche Zeichen, dass 
bald Weihnachten vor der Tür steht. Fest 
des Friedens und der Freude, Tage der 
Besinnung. Nutzen Sie diese Zeit, um zur 

Ruhe zu kommen, Entspannung zu finden und die Besinn-
lichkeit im Kreise Ihrer Lieben zu genießen. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein fried-
volles und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes 
und glückliches Jahr 2016. Ich werde auch im neuen Jahr 
Ihre Interessen und Anregungen wahrnehmen. Rufen Sie 
mich an oder sprechen Sie persönlich mit mir, wenn Sie 
Hilfe oder Unterstützung benötigen.
Christine Dratz, Seniorenbeauftragte der Gemeinde Brei-
tengüßbach

Sturzprophylaxe
Sicher, aktiv und mobil - in jedem Alter

Neue Kurse!
Wenn ältere Menschen stürzen
– sei es daheim oder unterwegs –
folgen oft Krankenhausaufenthalte, Schmerzen und dau-
erhafte Mobilitätseinschränkungen.
Dem können einfache Übungen mit Spaß in der Gemein-
schaft vorbeugen!

Nächste Kurstermine  
„Sitzgymnastik mit Sturzprophylaxe“
jeweils am Montag 14:45 – 15:45 Uhr
ab 01.02. bis 30.05.2016 (insgesamt 15 Kursstunden)
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Nächste Kurstermine „Sturzprophylaxe“
jeweils am Montag 16:00 – 17:00 Uhr
ab 01.02. bis 30.05.2016 (insgesamt 15 Kursstunden)

Vorschau Herbst 2016 für beide Kurse: jeweils am Mon-
tag, 12.09. bis 21.11.2016 (insgesamt 10 Kursstunden).
Wo: Pfarrzentrum Breitengüßbach

Kosten: insgesamt 30,- Euro pro Person
Kursleitung: Eleonore Hölzlein
Altenpflegerin, zertifizierte Kursleitung für Sturzprophy-
laxe, geschult durch das Landratsamt Bamberg und das 
Deutsche Erwachsenenbildungswerk

Anmeldung und Infos: Eleonore Hölzlein, Tel. 09544-7221

Jugend
Kinoabend im Jugendzentrum am 18. 
Dezember und am 15. Januar:
Kinderkino 16:30 Uhr:
Jugendkino (ab 12 Jahre) 18:30 Uhr:

Die Namen der Filme hängen jeweils an der Pinnwand 
am JUZ aus!!

AKTION DER JUGEND:
WIR HOLEN IHREN WEIHNACHTSBAUM AB!!!!!
Wann: Samstag, den 9. Januar
Die Weihnachtsbäume ohne Baumschmuck bitte abhol-
bereit an den Straßenrand legen. Die Abholkosten betra-
gen 5 €, der Gewinn kommt der Jugend zugute!
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte bis zum 
08.01.16 im JUZ (Telefon und E-Mail siehe unten)
Die Weihnachtsbäume werden für die Hackschnitzelhei-
zung in der MUNA verwendet.

JUGENDWAHLEN
am Sonntag, den 25. Januar 2016 von 15:00 – 17:30 Uhr 
im Jugendzentrum

Was wählen wir?
Einen Jugendsprecherrat für ein Jahr, bestehend aus 
Jugendlichen zwischen 12 und 25 Jahren.

Wer darf alles wählen?
Wahlberechtigt sind ALLE Jugendliche / junge Erwach-
sene aus der Gemeinde Breitengüßbach und den dazu-
gehörigen Ortsteilen zwischen 12 und 25 Jahren.

Was macht der Jugendsprecherrat?
• Eure Interessen vor dem Gemeinderat vertreten
• Zusammenarbeit mit den Jugendbeauftragten
• Planung der Aktionen in der Jugendarbeit

Beteiligt euch an dieser Wahl!
Stellt euch selber als Kandidat/in zur Verfügung oder 
schlagt Kandidaten vor!

Achtung!!! Jeder Wahlkandidat braucht mindestens 5 
Unterschriften von Jugendlichen der Gemeinde, um für 
die Wahl zugelassen zu werden.
Vorschläge zusammen mit der Unterschriftenliste bis spä-
testens 20. Januar 2016 im Rathaus abgeben!
Unter allen an der Wahl teilnehmenden Personen verlo-
sen wir 3 Gutscheine für Veranstaltungen (z.B. Kino oder 
Basketball)!
Mitwählen lohnt sich!

Güßbacher Ju-Ba-Faschingsparty
am 13.02.2016 in der Hans-Jung-Halle Breitengüßbach
Einlass ab 16 mit DJ Herakles
Kartenvorverkauf (4 €) ab dem 15.01.16 beim Frisör 
Richard Angermeyer und im Rathaus (Abendkasse: 5 €)
(Veranstaltet vom Jugendforum und der Basketballab-
teilung des TSV)

Die Jugend Breitengüßbach wünscht euch schöne Feier-
tage und ein gutes neues Jahr.

Jugendtreff: Dienstags und donnerstags von 15 bis 18 
Uhr
Kids-Treff: Freitags von 15 bis 17 Uhr
Der genaue Plan hängt an der Pinnwand am Jugendzen-
trum aus!

Nächstes Jugendforum am 11. Dezember und am 15. 
Januar um 19 Uhr im Jugendzentrum!

Kontakt: Christoph von Plettenberg (FSJ)
Telefon Jugendzentrum: 09544/8573830
Handy: 0176/70585424
E-Mail: zivi.breitenguessbach@gmx.de
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Familien
Was Weihnachten ist, haben wir fast vergessen.

Weihnachten ist mehr als ein festliches Essen.

Weihnachten ist mehr als Lärmen und Kaufen,

durch neonbeleuchtete Straßen laufen.

Weihnachten ist: Zeit für die Kinder haben

und auch für Fremde mal kleine Gaben.

Weihnachten ist mehr als Geschenke schenken.

Weihnachten ist: mit dem Herzen denken.

Und alte Lieder beim Kerzenschein.

So soll Weihnachten sein!

In diesem Sinn wünsche ich allen Familien ein geseg-
netes, friedvolles Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Den Schü-
lerinnen und Schülern wünsche ich erholsame Ferien 
und für das Jahr 2016 Freude und Erfolg in der Schule. 
In den Faschingsferien, am Freitag, 12. Februar 2016 
wird um 16:00 Uhr ein Film für Kinder ab 6 Jahre vorge-
führt - Näheres im Februar-Mitteilungsblatt. Weiterhin ist 
ab Ende Februar ein KESS-Kurs „Weniger Stress - mehr 
Freude“ geplant. Genaue Information finden Sie eben-
falls im nächsten Mitteilungsblatt.
gez. Beatrix Funk
Familienbeauftragte der Gemeinde Breitengüßbach

Vereine
Angelsportverein 
Breitengüßbach e.V.

Frohe, friedvolle Weihnacht
und für das neue Jahr Gesundheit, Glück

und die Erfüllung aller Wünsche
wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen

Die Vorstandschaft

Einladung zur außerordentlichen Generalversammlung
am Sonntag, den 24. Januar 2016, um 14:30 Uhr in der 
Gastwirtschaft „Hümmer“ in Breitengüßbach, Bamberger 
Straße 22.

Tagesordnung:
  1. 	 Verlesen und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Generalversammlung
  2. 	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  3. 	 Kassenbericht des Schatzmeisters
  4. 	 Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung 

des Schatzmeisters für das abgelaufene Geschäfts-
jahr

  5. 	 Bericht über das Vermögen des Vereins
  6. 	 Bericht des Jugendleiters
  7. 	 Bericht des Gewässerwarts
  8. 	 Entlastung des Vorstandes
  9. 	 Eintritt in den Fischereiverband
10. 	 Satzungsänderung
11.	 Ehrungen
12. 	 Erledigung der eingegangenen Anträge
13. 	 Allgemeine Aussprache
14. 	 Jahreskartenverkauf

Anträge zur Versammlung müssen bis zum 16. Januar 
2016 beim 1. Vorstand eingegangen sein.

Bitte noch folgende Termine vormerken!

04.01.2016	 Jahreskartenausgabe im Schützenhaus, 
Schützenstraße 3 in Breitengüßbach von 
18-20 Uhr

19.01.2016 	 Jahreskartenausgabe im Gasthaus Hümmer, 
Bamberger Str. 22 in Breitengüßbach von 
18-20 Uhr

12.03.2016	 Gewässerreinigung/Arbeitseinsatz Bagger-
see Eckstein (großer See) Treffpunkt: 9:00 
Uhr An der Schutzhütte

19.03.2016 	 Angler-Flohmarkt in der Gemeindeturnhalle 
in Breitengüßbach

30.04.2016	 Gewässer und Landschaftspflege See Eck-
stein, Treffpunkt: 9.00 Uhr Hütte

08.05.2016	 Anfischen, von 7:00-12:00 Uhr, freie Platzwahl
11.06.2016	 Arbeitseinsatz am See B4 Treffpunkt 9.00 Uhr 

an der Großen Weide
18.06.2016	 Johannisfeuer, ab 17:00 Uhr
10.09.2016	 Arbeitseinsatz am See Eckstein, Treffpunkt: 

9.00 Uhr Hütte
18.09.2016	 Königspokalfischen, von 7:00-12:00 Uhr, 

Zonenauslosung ab 6:00 Uhr

Weiterer Jahreskartenverkauf nur mit telefonischer 
Absprache mit Hosper Thomas Tel.0173-9447950
Der Tageskartenverkauf ist jetzt in Breitengüßbach beim 
Friseursalon Angermeyer Baunacher Str. 1

Weitere Informationen entnehmen sie bitte in den Info-
kästen am See B4 und Eckstein oder auf unserer Internet-
seite unter www.asv-breitenguessbach.de
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Dorfkrippe 
Breitengüßbach

Wir wünschen unseren Mitgliedern und 
ihren Familien sowie allen Freunden und 
Sponsoren des Vereins ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein friedvolles, 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2016.
Wir danken unseren Mitgliedern, den 
freiwilligen Helfern, den Ausstellern 
sowie den zahlreichen Besuchern, 

die zum Gelingen unseres 13. Weihnachtsmarktes bei-
getragen haben. Ihnen allen nochmals ein herzlichen 
„Vergelt‘s Gott“.
Die Vorstandschaft

Die Krippe mit ihren wechselnden Krippenszenen kann 
bis 15. Januar 2016 besucht werden.

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder des Vereins Dorf-
krippe Breitengüßbach am 26. Dezember 2015 - 10:15 
Uhr in der Pfarrkirche St. Leonhard.

Eisenbahnerkameradschaft 
Breitengüßbach

Wir wünschen allen Mitgliedern 

und Freunden unseres Vereins
mit Angehörigen

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes Neues 

Jahr 2016,
verbunden mit dem besten Dank für Unterstützung
und gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr!

Voranzeige: Sonntag, 20.03.2016: Jahreshauptversamm-
lung (17 Uhr, Vereinsheim).
Für die Vorstandschaft:
gez. Dieter Stüllein, Erster Vorsitzender

Faschingsvereinigung 
Unteroberndorf

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein

gutes neues Jahr
wünscht Ihnen die

Faschingsvereinigung Unteroberndorf

Wir trauern um unseren langjährigen Präsidenten Ambros 
Karmann. Daher entfällt der Faschingsumzug Untero-
berndorf im Jahr 2016.
Die Tradition wird im Jahr 2017 fortgesetzt.
Faschingsvereinigung Unteroberndorf

Freiwillige Feuerwehr 
Breitengüßbach

Wir möchten uns bei den aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden für die geleistete 
Einsatzbereitschaft im ablaufenden Jahr 
bedanken.
Daneben möchten wir jedoch unsere pas-

siven Vereinsmitglieder sowie diejenigen nicht vergessen, 
welche die Freiwillige Feuerwehr Breitengüßbach unter-
stützt haben und wünschen allen mit Angehörigen und 
Freunden

ein segensreiches Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2016

Die Vorstandschaft

Voranzeige:

Freiwillige Feuerwehr 
Zückshut
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freun-
den, Gönnern und allen Gemeindebewoh-

nern ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 
neues Jahr.
Die Vorstandschaft der FFW Zückshut
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Freiwillige Feuerwehr Unteroberndorf

Ganz herzlich bedanken wir uns bei 
unseren Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden und Freunden der FFW 

Unteroberndorf
für die gute Zusammenarbeit und die 

geleisteten Einsätze.

Wir wünschen Euch zu den Weihnachtstagen
Besinnlichkeit und Wohlbehagen.

Möge auch das Jahr
erfolgreich sein, wie‘s alte war!

In diesem Sinne wünschen wir Euch und Euren Ange-
hörigen

ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes, friedvolles Jahr 2016.

Eure Vorstandschaft

Sternwanderung am 27.12.2015
Die diesjährige Sternwanderung aller Wehren aus dem 
Gemeindebereich führt am Sonntag, den 27. Dezem-
ber 2015 in das Feuerwehrhaus nach Unteroberndorf. 
Beginn ist um 19 Uhr.
Alle Feuerwehren aus der Gemeinde Breitengüßbach 
sind hierzu herzlichst eingeladen. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Freiwillige Feuerwehr Unteroberndorf.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der FFW Unteroberndorf

am 20.02.2016 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus

Um Erscheinen aller (aktiven und passiven) Mitglieder 
wird herzlich gebeten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des 1. Kommandanten
6. Bericht des Kassenwarts
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstands
9. Grußworte
10. Wünsche und Anträge
Anträge können in der Mitgliederversammlugn nur 
behandelt werden, wenn sie bis 06.02.2016 beim Vor-
sitzenden Stefan Sonntag, Kapellenstraße 12, 96149 
Unteroberndorf eingereicht werden.
Die Vorstandschaft
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KDFB Katholischer 
Frauenbund

Weihnachtszeit - stille Zeit -
Eine Zeit zum Nachdenken - die Stille genießen.

Allen Mitgliedern ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest und für das Jahr 2016 
Gesundheit und Gottes Segen.

Edel Amon, Erste Vorsitzende
Manuela Kneier-Bayer und Lucia Landgraf

Weihnachtsgeschenke? Verschenken Sie Eintrittskarten:

Einkehrtag
Zum Thema „Wer vergibt, heilt sich auch selbst.“
„Verbitterung ist wie ein Gift, das du trinkst und dabei 
hoffst, es vergifte deine Feinde.“
Nelson Mandela
Vergebung ist eine Tür zu Frieden und Glück. Bei diesem 
Einkehrtag wollen wir über die Zusammenhänge nach-
denken, die unserem Glück oft im Wege stehen.

Pfarrzentrum Breitengüßbach
Samstag, 16. Januar 2016
Beginn: 9:00 Uhr mit einem Frühstück, anschließend Vor-
trag und Meditation ab 10:00 Uhr mit einer kleinen Pause. 
Ende ca. 12:00 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen. Auf Ihr/Euer Kommen freuen wir uns sehr.
Es grüßt Sie herzlichst
Edel Amon Vorsitzende, Manuela Kneier-Bayer, Lucia 
Landgraf und das KDFB Team.

Musikverein 
Breitengüßbach e.V.

Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern

ein harmonisches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 2016

Obst- und Gartenbauverein 
Breitengüßbach
Gesegnete Weihnacht, Gesundheit sowie 
Freude und Erfolg im Jahr 2016 wünscht das Ver-
einsteam allen Mitgliedern und ihren Familien.
Wir danken allen Gartenfreunden für die 
Unterstützung und hoffen auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit.
Das Vorstandsteam

Pfeil- und Bogenclub 
Breitengüßbach e.V.

Ein frohes Weihnachtsfest,
Glück, Gesundheit und Wohlergehen

für das neue Jahr 2016
wünscht

der Pfeil- und Bogenclub
allen Mitgliedern mit Angehörigen,

Freunden und Gönnern.
Die Vorstandschaft

Reservistenkameradschaft 
Breitengüßbach
Friedvolle, gesegnete Weihnacht
und ein erfolgreiches, gesundes 2016
wünscht die Vorstandschaft allen Mitgliedern 
und ihren Angehörigen
Die Vorstandschaft

i.A. Hennemann
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Rentner- und Pensionisten-
Gemeinschaft

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden mit Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2016!

Am Dienstag, 12. Januar 2016, treffen wir 
uns im Feuerwehrhaus in Unteroberndorf.
Gäste sind immer herzlich willkommen.
Beginn: 14:00 Uhr
Die Vorstandschaft

Schützengesellschaft 
1965 e.V.

Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden und ihren Familien

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Einladung
...zum traditionellen Weihnachtskugel- und Ballonschie-
ßen am Mittwoch, 6. Januar 2016 ab 15:00 uhr im Schüt-
zenhaus. JEDER kann teilnehmen!
Die Vorstandschaft

Sportclub 
Unteroberndorf 1966 e.V.

Der Sportclub Unteroberndorf 
wünscht seinen

aktiven und passiven Mitgliedern, 
Freunden und

Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches 

neues Jahr 2016.
Die Vorstandschaft

Am Sonntag, 10.01.2016, 14:00 Uhr findet in der SCU-
Gaststätte „Pella“ in Unteroberndorf die

Jahreshauptversammlung
statt. Um vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder wird 
gebeten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Versammlung durch 1. Vorstand Roland Aue
2. Protokoll der Jahreshauptversammlung
    vom 11.01.2015
3. Jahresbericht 1. Vorstand Roland Aue
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Bericht des Spielleiters der 1. Mannschaft
7. Bericht des Spielleiters der 2. Mannschaft
8. Bericht des Spielleiters der AH-Mannschaft
9. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft

SV Zückshut 1947 e.V.
Wir wünschen Ihnen allen, liebe Freunde des 
SV Zückshut ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie Gesundheit, Zufriedenheit 
und viel Erfolg im neuen Jahr.
Wir danken allen ehrenamtlichen Funktionären 
und Helfern für ihren Einsatz im vergangenen 
Jahr.

Vielen Dank auch denen, die den SVZ im Jahr 2015 unter-
stützt haben, sei es ideell oder finanziell.

Schafkopfrennen
Zu unserem traditionellen Schafkopfrennen am Samstag, 
den 2. Januar 2016 um 19:30 Uhr im Saale des Gasthofes 
Rieneck laden wir Sie, Ihre Bekannten und alle Kart-
freunde recht herzlich ein.
1. Preis: 200 Euro, gestiftet vom Gasthof Rieneck
2. Preis: 125 Euro
3. Preis: 75 Euro - und wie immer wertvolle Sachpreise!
Einsatz: 8 Euro (kurzes Blatt)
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr
SV Zückshut 1947 e. V.
gez. die Vorstandschaft

2. Zückshuter Christbaumfeuer
Wann: Samstag, 9. Januar 2016 ab 17 Uhr
Wo: Sportheim SV Zückshut
Was gibt es: Glühwein und Flammkuchen etc.
Christbäume werden ab 10:00 Uhr an diesem Tag in 
Zückshut abgeholt, können aus den Gemeindeteilen aber 
auch angeliefert werden.
Es lädt ein:
SV Zückshut
Die Vorstandschaft

Turn- und Sportverein e.V. 
Breitengüßbach

Weihnachtsfeier
am Sonntag, 20.12.2015 um 19 Uhr

im Vereinsheim Frankenstuben
Alle Mitglieder sind herzlichst eingeladen.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Spon-
soren ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, glück-
liches und zufriedenes neues Jahr.
Allen ehrenamtlichen Funktionären und Helfern danken 
wir für ihren Einsatz im vergangenen Jahr.
Herzlichen Dank auch denen, die den TSV im Jahr 2015 
ideell oder finanziell unterstützt haben. Vor allem danken 
wir unseren Mitgliedern für ihre Vereinstreue.
Der Vorstand
Neubauer, Weiß, Hoffmann, Kistner, Kuczera
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Basketball

Heimspiele

20.12.2015 	 15 Uhr: NBBL TSV - FC Bayern München
09.01.2016 	  9 Uhr: RLSO TSV - BC Erfurt
16.01.2016 	 16 Uhr: BAYLN TSV - Rattelsdorf Indepen-

dents
17.01.2016 	 15 Uhr: NBBL TSV - Int. Basketball Academie
23.01.2016 	 19 Uhr: RLSO TSV - GGZ Basket Zwickau
24.01.2016 	 15 Uhr: BAYLN TSV - TB 1888 Erlangen

Fußball

Hallenturniere

New Years-Kick for Kids 2016
Ab Samstag, 2. Januar 2016 findet in der Hans-Jung-Halle 
wieder unser traditionelles New Years-Kick-Fußballturnier 
statt.
Bei diesen Hallenturnieren gibt es, wie in den Jahren 
zuvor, ein attraktives, überregionales Teilnehmerfeld 
sowie Rahmenprogramm und weitere Attraktionen in 
der Halle
z. B. am Sonntag, 3. Januar eine große Tombola mit 
attraktiven Preisen
Sa., 02.01., 12 Uhr: F-Junioren 	 18:30 Uhr: B-Junioren
So., 03.01., 12 Uhr: G-Junioren
Mo., 04.01., 11 Uhr: E-Junioren 	 17:30 Uhr: C-Junioren
Di., 05.01., 12 Uhr: D-Junioren

Dienstag, 5. Januar: 19 - 23 Uhr: Turnier der 1. Mann-
schaft

Dreikönig, 6. Januar 2016: Hallenturnier für AH-Mann-
schaften
 ab 10.00 Uhr: 	 Frühschoppen mit Weißwurstessen
 10.30 Uhr: 	 Turnierbeginn: Werner-Graupe-

Gedächtnis-Turnier
 ab 13.45 Uhr: 	 Halbfinal- und Finalspiele
 17.00 Uhr: 	 Siegerehrung in den TSV-Frankenstu-

ben, anschl. musikalische Unterhaltung

Auf Ihr Kommen freut sich die Fußballabteilung des TSV 
Breitengüßbach.

Tanzsport
Das United Dance Team / Tanzsportabteilung
des TSV Breitengüßbach

wünscht allen akitven und passiven 
Mitgliedern und ihren Familien 
sowie allen Freunden und Unter-
stützern

ein wunderschönes Weihnachtsfest und ein glückliches 
Neues Jahr!

Voranzeige:
Großer Kinderfasching am Faschingsdienstag, 9. Februar, 
von 15 bis 18:30 Uhr in der Hans-Jung-Halle, Breitengüß-
bach.

Wandern

Seniorenwanderung am Dienstag, 5. Januar

Treffpunkt: 12:10 Uhr, Bahnhof Breitengüßbach
Abfahrt mit Agilis, Breitengüßbach ab 12:25 Uhr
Bamberg an 12:32 Uhr, Fußweg ZOB
Abfahrt ZOB mit Bus 918 zum Klinikum/Bruderwald
Wir fahren mit dem Stadtbus hoch zum Klinikum und 
wandern durch den Bruderwald nach Höfen mit Einkehr 
Gasthaus „Melber“.
Rückkehr Breitengüßbach gegen 18:00 Uhr.
Wanderführerin: M. Söhnlein, Tel. 77 69

Wanderung am Sonntag, 31. Januar

Treffpunkt: 10:30 Uhr Gemeindeturnhalle
Wir starten unsere Rundwanderung in Zeil am Main und 
wandern über den so genannten Dreiländerstein nach 
Bischofsheim. Von dort aus führt uns der Weg über die 
Ruine Schmachtenberg zum Zeiler Käppele und zu 
unserem Ausgangspunkt zurück. Einkehrmöglichkeit am 
Ende der Wanderung in Zeil (Brauerei Gasthof Göller).
Wegstrecke: ca. 14 km
Wanderführer: W. und R. Herl, Tel. 09544-6522

Vorschau Februar

Seniorenwanderung am Dienstag, 2. Februar
Wir wandern um 13:00 Uhr nach Baunach, kehren beim 
„Bike-Cafe-Messingschlager“ ein und trinken hier 
unseren Kaffee. Die Rückkehr erfolgt mit „agilis“- Zug 
oder Bus - um ca. 16:30 Uhr ab Baunach.
Wanderführer: H.-J. Aumüller, Tel.: 6576

Wanderung am Sonntag, 21. Februar
Berg- und Talwanderung von Plankenfels zur Knockhütte 
und durch das Lochautal zurück.
Wanderführer: G. und R. Hofmann, Tel.: 2406

Tennisclub 
Breitengüßbach e.V.

Der Tennis-Club wünscht seinen 
Ehrengmitgliedern und Mitgliedern 
sowie allen Freunden und Gönnern des 
Vereins ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise der Familie 
und alles Gute im neuen Jahr.

Die Vorstandschaft

VdK Ortsgruppe Breitengüßbach
Allen Mitgliedern und Freunden

frohe Weihnachten -
verbunden mit den besten Wünschen

für ein gutes neues Jahr.
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Freunde der Malawi-Waisen e. V.
Die Freunde der Malawi-Waisen e.V. informieren und 
danken ihren Unterstützern
Wir haben 2015 in Hoffnung für Misanjo die beiden Kin-
dergärten in Ekhamunu und Wasi gebaut (siehe Foto).
Außerdem ließen wir auf unserem HfM Land einen Brun-
nen bohren. Mit ihm wollen wir in der Trockenzeit die 
Lebensmittel für unsere Kinder erzeugen.
Die Spielplätze in Ekhamunu und Wasi wurden von Paul 
Rütschi und Ruben Hoffmann, zwei jungen Studenten aus 
Köln, errichtet. Bitte sehen Sie sich unter www.facebook.
com/einspielplatzfuermisanjo die vielen interessanten 
Fotos an. 
Die beiden gründeten auch eine Fußballliga.
In den drei Zentren Misanjo, Ekhamunu und Wasi 
betreuen, ernähren und erziehen wir 120 Waisen und sehr 
arme Kinder!
•	 Die Kinder verstehen was sie in der Klasse lernen.
•	 Die Kinder sind in der Lage zu lesen und zu wieder-

holen was sie im Unterricht gelernt haben. Dies ist ein 
klarer Hinweis, dass die meisten von ihnen in die staat-
liche Grundschule übernommen werden.

•	 Besonders hervorzuheben ist die Mitarbeit der Eltern 
und Stiefeltern. Sie beteiligen sich alle freiwillig und 
ohne Bezahlung am täglichen Kochen für die Kinder in 
allen drei Zentren.

•	 Strahlende Kindergesichter sind ein Beweis, dass HfM 
ihr Leben positiv beeinflusst.

•	 Unsere Kinder lernen nun in schönen Klassenräumen.

Herausforderungen:
1. 1. Den Zentren Ekhamunu und Wasi fehlen nach wie 
vor die Einrichtungsgegenstände wie Stühle, Tische, 
Schränke
2. 2. Mangel an Küchenutensilien wie z.B. Besteck, Tas-
sen, Teller, Schalen, Töpfe.
Unsere Zentren arbeiten bisher mit billigem Plastikbe-
steck und Plastikgeschirr, das nach kurzer Zeit entsorgt 
werden muss.
3. 3. Mangel an Lehrmaterialien und Lernhilfen, wie Spiel-
zeuge, Bälle u.a. Materialien
4. 4. Mangelernährung/ Fehlernährung ist bei einigen 
Kindern ein Problem.
5. 5. Einige Kinder leiden an Infektionen wie Malaria und 
HIV und anderen.
Prolog d. Nürberger Christkinds: „Die Kinder der Welt 
und die armen Leut’, die wissen am besten, was Schen-
ken bedeut’.
Welthungerhilfe Weihnachts-Bettelbrief 2015: „Das wich-
tigste Schulfach in Malawi ist Essen“
Für das kommende Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen 
den inneren Frieden der Heiligen Nacht, der in diesen 
schwierigen Zeiten kaum noch zu finden ist.
Für das neue Jahr 2016 wünschen wir Ihnen allen Gottes 
Segen auf all Ihren Wegen.
Die FMW e.V. - Vorstandschaft sagt allen Spendern ein 
herzliches Vergelt`s Gott!

Georg Modlmair, 1. Vorsitzender

Selbständige in Breitengüßbach
Mit den besten Wünschen

für ein frohes Weihnachtsfest
und ein

erfolgreiches neues Jahr

Selbständige in Breitengüßbach

Laienspieler/-innen gesucht
Liebe Jugendliche!
Liebe Erwachsene!
Wir wollen am Osterwochenende im Jahr 2016 wieder 
Theater spielen. Die Aufführungen werden voraussicht-
lich am 27.03. und 28.03.2016 in der Gemeindeturnhalle 
in Breitengüßbach stattfinden.
Wir suchen: Junge Leute und Erwachsene zwischen 13 
und XX Jahren, die Theater spielen möchten.
Wir bieten:
- Ausbildung der Persönlichkeit
- Spaß, Spiel und Gemeinschaft
- Eine Rolle als Laienspieler/in in einem Theaterstück

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19:00 Uhr
im Pfarrzentrum in Breitengüßbach
Bernhard Pfister

Elferrat Breitengüßbach
Der Elferrat Breitengüßbach teilt mit, dass auf Grund 
des tragischen Todesfalles unseres Elferrates und „Wap-
penmännla“ Ambros Karmann die Elferratssitzung am 
23.01.2016 entfällt. Stattdessen wird an diesem Tag um 
19:00 Uhr ein Gottesdienst zum Gedenken an verstor-
bene Elferratsmitglieder stattfinden.
Wir bitten die Bevölkerung und Anhänger des Elferrates 
um Verständnis.
Im Jahr 2017 wird die Elferratssitzung wieder wie gewohnt 
durchgeführt werden.
Stefan Neubauer
Präsident des Elferrates
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Veranstaltungen
Kinderschwimmkurs
Die Wasserwacht bietet einen Schwimmkurs für Kinder ab 
6 Jahren, in Begleitung eines Erwachsenen, im Hallenbad 
Baunach an.
Beginn: 09.01.2016, 9 bis 10 Uhr, 10 Samstage, Kursge-
bühr: 60 Euro
Anmeldung: BRK-Kreisverband Bamberg, Herr Dieter 
Schmitt, Tel. 0951-9818915. Siehe auch:
www.wasserwacht.net

Bürgerinitiative 
„Das bessere Bahnkonzept“
Einladung der Bürgerinitiative an Mitglieder, aber auch 
an Nahestehende und Interessierte, zu einem Informa-
tionsaustausch bzgl. des aktuellen Baus der ICE-Trasse 
im Pfarrsaal am Montag, den 18.01.2016 um 19:00 Uhr.

Bayer. Bauernverband 
Kreisverband Bamberg
30.12. 	 14:45 Uhr: Krippenführung in Bamberg, Tourist 

Information, Geyerswörthstr. 5, Anm. Hubert 
Dietz, 09544-6645

	 Kochkurse im Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten, Bamberg, Schillerplatz 15:

07.01. 	 18 Uhr: Antipasti und Tapas Kochkurs, Anm. 
Frau Hofmann, 09552-6102 von 9-10 Uhr

08.01. 	 18:30 Uhr: Wintergemüse (I) Anm. Frau 
v.d.Linden 09529-9500019

	 15. oder 22.01. 18 Uhr: Männerkochkurs, Anm. 
Frau Linder 09207-311

18.01. 	 18:30 Uhr: Schnelles fürs Büro - warm oder kalt 
Anm. Frau v.d.Linden 09529-9500019

21.01. 	 18:30 Uhr: Risotto und Pizza Anm. Frau 
v.d.Linden 09529-9500019

28.01. 	 18 Uhr: Alles hausgemacht Kochkurs, Anm. Frau 
Hofmann, 09552-6102 von 9-10 Uhr

30.01. 	 10 Uhr: Kochen mit dem Schnellkochtopf Anm. 
Frau Uri 09548-981028

	 12. und 13.01, jeweils von 9 bis 16 Uhr: Dialoge 
erfolgreich führen. Landvolkshochschule Feu-
erstein. Siehe: www.landwirtschaft-und-gesell-
schaft-im-dialog.de

EDV 50+ 6-teilige Kurse für Anfänger und für Fortge-
schrittene, Kosten jeweils 98 Euro. Schriftliche Anmel-
dung ist erforderlich. Bitte setzten Sie sich mit Frau Söhn-
lein, Tel. 0951-96517-129 in Verbindung.
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Pro familia
Autogenes Training für Schwangere
Ab Donnerstag, 7. Januar, 16:30 Uhr, sieben Treffen. Die-
ser Kurs ist kein Geburtsvorbereitungskurs.
Säuglingspflegekurs
Freitag, 8. und 15. Januar, jeweils 19 bis 21 Uhr, für wer-
dende Eltern.
Autogenes Training
Ab Montag, 11. Januar, jeweils 16:30 bis 17:30 Uhr, vier 

Nachmittage.
Auch mit Elementen aus dem Qi Gong und Yoga, kleine 
Fantasiereisen.
Bauchtanz für schwangere Frauen
Ab Montag, 11. Januar, 19 bis 20 Uhr, sechs Treffen
Brustkrebsvorsorge - MammaCare
Freitag, 29. Januar, 17 bis 20 Uhr mit Frau Wank, Heb-
amme
Weitere Infos und Anmeldungen unter
Tel. 0951-133 900.

P1 P1




